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Man soll die Feste feiern,
wie sie fallen.

• 25 Jahre Wildpark Osterzgebirge

• Schlossnacht Lauenstein

• Sommerfest Biathlon

• 60 Jahre Schalmeienkapelle

• Rehefeld-Zaunhaus e. V.

• 150 Jahre TSV Bärenstein e. V.

• Heidefest Fürstenau

• Traditionelles Schützenfest

• Musik am Galgenteich

• Sonnenwendfeiern in der 

• Urlaubsregion Altenberg

• Ausstellungen

• Vorträge
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Einladung zu 
Stadtrat- und Ortschaftsratssitzungen

Eventuelle Änderungen, abhängig von amtlichen Festlegungen
(Corona-Virus-Infektionsgefahr), werden an den öffentlichen
Bekanntmachungstafeln bekannt gegeben!

n Stadtratssitzung 
20.06.2022, 19:00 Uhr im großen Saal, Europark Altenberg
Die komplette Tagesordnung wird fristgemäß in der Sächsi-
schen Zeitung und in den Aushängen amtlich bekanntgege-
ben!

Nachfolgend die weiteren Sitzungstermine für 2022
18.07.2022 19.09.2022 17.10.2022
21.11.2022 12.12.2022             

n Stadtteil Altenberg
Wir laden hiermit alle Einwohner von Altenberg zu unserer
Ortschaftsrats-Sitzung am Montag, 13. Juni 2022, 19.00 Uhr
in den Sitzungsraum Europark Altenberg ein.

Weitere Termine für 2022:
11.07.2022 12.09.2022 10.10.2022
14.11.2022

M. Wittenburg, Ortsvorsteherin

n Stadtteil Geising
Öffentliche / nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung am Diens-
tag, den 14. Juni 2022 um 19.30 Uhr im Rathaus Geising,
Sitzungsraum Ortsvorsteher statt. 

Weitere Termine für 2022:
12. Juli 2022 13. September 2022
11. Oktober 2022 15. November 2022 
06. Dezember 2022

Silvio Nitschke, Ortsvorsteher 

n Stadtteil Lauenstein
Wir laden hiermit alle Einwohner von Lauenstein zu unserer Ort -
schaftsratssitzung am Mittwoch, 22. Juni 2022, um 19:30 Uhr in
den „Großen Malzkeller“ im Wirtschaftshof von Schloss Lauen-
stein ein.
Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

n Ortsteil Fürstenwalde

Termine Ortschaftsrats-Sitzungen für 2022:
22. Juni 2022 21. September 2022
19. Oktober 2022 16. November 2022

Sven Kletsch, Ortsvorsteher

Der nächste Altenberger Bote erscheint
voraussichtlich am 29. Juni 2022. 

Redaktionsschluss ist am 14. Juni 2022.

Impressum: Altenberger Bote – Amts- und Mitteilungsblatt
– Herausgeber: Stadtverwaltung Altenberg, Platz des Berg-
manns 2, 01773 Altenberg Telefon: 035056 333-0, Verant-
wortlich: V.i.S.d.P. Bürgermeister bzw. die Leiter der jeweiligen
Bereiche • Redaktion: Anzeigenverwaltung und Herstel-
lung: Riedel GmbH & CO. KG, Verlag für Kommunal- und
Bürgerzeitungen – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen
Mitteldeutschland, 09244 Lichtenau/Ottendorf, Gottfried-
Schenker-Straße 1, Telefon: 037208 876100, E-Mail:
info@riedel-verlag.de, www.riedel-verlag.de
• Erscheinungsweise: Die Stadt Altenberg mit allen Stadttei-
len verfügt laut Quelle Deutsche Post über 4.628 Haushalte.
Der Altenberger Bote erscheint in einer Auflage von 4.500
Exemplaren und liegt an den Auslagestellen im Stadtgebiet zur
kostenfreien Mitnahme aus. Den Altenberger Bote können Sie
im Internet auf der Homepage der Stadtverwaltung und unter:
www.proregio.de aktuell kostenfrei lesen.

Weitere Informationen unter
www.rathaus-altenberg.de

Amtliche Nachrichten
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1. Am Sonntag, den 12. Juni 2022 finden die Kommunalwahlen
zum Bürgermeister der Stadt Altenberg und zum Landrat des
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge in der Stadt
Altenberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlganges zur Wahl des
Bürgermeisters und der Wahl des Landrates ist der 03. Juli 2022. 
Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Altenberg ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. In
den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis
spätestens zum 22. Mai 2022 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte wählen kann.
Die Ermittlung des Ergebnisses der Briefwahl für die Wahl zum
Bürgermeister und Landrat erfolgt durch den Briefwahlvorstand
der Stadt Altenberg. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung
des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in der Stadt Altenberg,
Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg zusammen.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Die Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters sind von hell-
blauer Farbe und bei einem etwaigen zweiten Wahlgang von
hellgrüner Farbe.
Die Stimmzettel für die Wahl des Landrats sind von gelber Farbe
und bei einem etwaigen zweiten Wahlgang von oranger Farbe. 
Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem
Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme.
Die Stimmzettel (Bürgermeister und Landrat) enthalten den
Familienname, Vorname, Beruf oder Stand und die Angabe der
Postleitzahl und des Wohnortes entsprechend der nach § 20
Absatz 2 KomWO, bekanntgemachten Anschrift der Bewerber
der zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 19 Absatz 7
KomWO festgestellten Reihenfolge. 

5. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem
Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber
durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kenn-
zeichnet.

6. Jeder Wähler kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichti-
gung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei
ausländischen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis
oder Reisepass, mitzubringen. 

Die Wahlbenachrichtigung wird wegen eines etwaigen zweiten
Wahlganges nicht abgegeben.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraumes Stimmzettel
für die Wahl ausgehändigt, für die er wahlberechtigt ist.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist verboten.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann bei der Bürgermeister- und
Landratswahl durch persönliche Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk der Stadt Altenberg oder durch Briefwahl
wählen.

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag),
dem Wahlschein mit der unterschriebenen Versicherung an
Eides statt so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Adresse übersenden, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.

9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben
oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist,
seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr
vollendet haben und ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer ande-
ren Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

Altenberg, den  17. Mai 2022

Kirsten, Bürgermeister

Wahlbekanntmachung

Die o. g. Bekanntmachung vom 20. April 2022 (veröffentlicht am 
04. Mai 2022 im Amtsblatt - Altenberger Bote) wird für den Fall eines
zweiten Wahlgangs der Landrats- und Bürgermeisterwahl wie folgt
ergänzt:
Für einen etwaigen zweiten Wahlgang können Wahlscheine bei der
Stadt Altenberg bis zum 01.07.2022, 16.00 Uhr beantragt werden.
Die weiteren Hinweise zur Beantragung von Wahlscheinen für die
Wahl am 12.06.2022 gelten entsprechend.

Wer für die Wahl am 12. Juni 2022 einen Wahlschein beantragt hat,
erhält für den zweiten Wahlgang von Amts wegen und ohne erneu-
ten Antrag einen Wahlschein mit den Briefwahlunterlagen. 

Altenberg, 17. Mai 2022

Kirsten, Bürgermeister

Ergänzung der Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des Landrats und Bürgermeisters 

am 12. Juni 2022 in der Stadt Altenberg
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Wahlräume der Stadt Altenberg zur Wahl des Bürgermeisters und Landrats am 12. Juni 2022 
und möglicher Nachwahl am 03. Juli 2022

Die Stadt Altenberg ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk         Abgrenzung des Wahlbezirks        Lage des Wahlraums (Raum, Straßeaße, Hausnummer, PLZ, Ort)
001                      Altenberg                                          Rathaus, Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg
002                      Altenberg                                          Sportinternat, Fritz-Große-Straße 2, 01773 Altenberg
003                      Zinnwald-Georgenfeld                      Turnhalle Zinnwald, Hochmoorweg 24, 01773 Altenberg/OT Zinnwald-Georgenfeld
004                      Rehefeld-Zaunhaus                          Vereinshaus, Alter Schulweg 12, 01773 Altenberg/OT Rehefeld-Zaunhaus
005                      Schellerhau                                       Heimatstube, Hauptstraße 87, 01773 Altenberg/OT Schellerhau
006                      Oberbärenburg                                 Feuerwehrgerätehaus, Kurplatz 1, 01773 Altenberg/OT Oberbärenburg
007                      Kipsdorf                                            Bürgerhaus, Altenberger Straße 22, 01773 Altenberg/OT Kipsdorf
008                      Bärenfels                                           Feuerwehrgerätehaus, Böhmische Straße 37, 01773 Altenberg/OT Bärenfels 
009                      Falkenhain                                        Ortsverwaltung, Falkenhainer Straße 50, 01773 Altenberg/OT Falkenhain
010                      Bärenstein                                         Bürgerhaus, Schlossstraße 1c, 01773 Altenberg/ST Bärenstein
011                      Geising                                              Leitenhof, Löwenhainer Straße 24, 01778 Altenberg/ST Geising
012                      Lauenstein                                        ehem. Rathaus (Sparkasse), Bahnhofstraße 4, 01778 Altenberg/ST Lauenstein
013                      Liebenau                                           Feuerwehrgerätehaus, Hauptstraße 26d, 01778 Altenberg/OT Liebenau
014                      Fürstenwalde                                    Feuerwehrgerätehaus, Hauptstraße 32, 01778 Altenberg/OT Fürstenwalde
015                      Fürstenau                                          Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 41a, 01778 Altenberg/OT Fürstenau
016                      Löwenhain                                        Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 30, 01778 Altenberg/OT Löwenhain

Stadtratstelegramm April 2022 

Der Bürgermeister begrüßte sehr herzlich
die Stadträte, die Gäste, die OrtsvorsteherIn
sowie die MitarbeiterInnen der Verwaltung
zur 32. Stadtratssitzung. Anschließend stell-
te er die Beschlussfähigkeit des Stadtrates
fest.

Der Bürgermeister informierte den Stadtrat,
dass im Schloss Lauenstein die Lauenstei-
ner Puppentheatertage stattgefundenen
haben. Er bedankte sich bei Frau Gelbrich,
Museumsleiterin und Herrn Ortsvorsteher
Rinke für ihr Engagement. Das Schloss
Lauenstein soll ein wichtiger Treffpunkt für
die internationalen Puppenspieler werden.

Der Bürgermeister führte aus, dass am
Wochenende ein Zeitungsartikel über das
„Osterzgebirge“ in der Sächsischen Zeitung
erschienen ist. Herr Kirsten fand es sehr
bedauerlich, dass die jetzige Infrastruktur
nicht in ihrem bestehenden Maß gewürdigt
wurde. Das Gemeindegebiet der Stadt
Altenberg verfügt über eine gute Infrastruk-
tur. Für die Tagesgäste, Touristen und
EinwohnerInnen sind viele Attraktionen
vorhanden, wie z.B.  die Bobbahn, das
Glockenspiel, die Bergbaumuseen, die
Galgenteiche, das Schloss Lauenstein und
viele weitere Einrichtungen.

Der Bürgermeister informierte, dass der
Zuwendungsbescheid “Weiße Flecken“ (<
30 Mbit/s) für den weiteren Breitbandaus-
bau zugegangen ist. Die Gesamtkosten
belaufen sich auf insgesamt 12 Mio. €.
Dabei finanziert der Bund 7.2 Mio. €, der
Freistaat Sachsen 3.6 Mio. € und der Eigen-
mittelanteil der Stadt Altenberg liegt bei 1.2
Mio. €. Die Umsetzung soll in 4 Abschnitten
erfolgen. Es werden insgesamt ca. 500

Adressen mit diesem Breitbandausbau
versorgt.

Der Bürgermeister informierte den Stadtrat,
dass der Staatsbetrieb Sachsenforst als
Eigentümer der Kahlebergbaude den
Ausbau noch in diesem Jahr in Angriff
nehmen wird. Es sind folgende Maßnahmen
geplant:
- Innenausbau 2. Maihälfte bis August
- Brunnenbohrung Juni 2022
- Errichtung abflusslose Grube Juni 2022
- Tiefbau  zu Vorleistungen Juni 2022
- Tiefbau für Elektroleitung August 2022
- Elektroleitung August 2022
Der Bürgermeister bedankte sich für das
großartige Engagement des Staatsbetriebs
Sachsenforst. Mit dieser Maßnahme wird
eine Aufwertung der höchsten Erhebung im
Osterzgebirge gesichert.    

In der Stadtratssitzung informierte Herr
Stadtrat H. Beeckmann (FW/DL), dass im
Heerwasser im OT Zinnwald-Georgenfeld
starke Verunreinigungen vorkommen. Der
Bürgermeister sagte, dass sich nach einer
Beprobung unhaltbare Zustände des
Gewässers ergeben haben. Herr Kirsten hat
daraufhin Herrn Pípal zu diesem Sachver-
halt informiert. Die Kläranlage ist im privaten
Besitz. Weitere Schritte können nur über
das Umweltministerium Prag erfolgen.

Im Tagesordnungspunkt 2 beantragte die
Fraktion „WGOE“, dass der Tagesord-
nungspunkt 19 vor dem Tagesordnungs-
punkt 6 gelegt wird. Der Bürgermeister teilt
mit, dass es unbedingt notwendig war, dass
die Personalstelle Informationstechnologie
(IT) kurzfristig besetzt wird. Die Verwaltung
hat sehr viele Abläufe die IT – gestützt sind.

Die zuständige Fachfirma konnte wegen
einer Kündigung im Unternehmen diese
Leistung nicht mehr erfüllen. Somit war die
Eilentscheidung des Bürgermeisters erfor-
derlich.  

Herr Stadtrat R. Greif sagte, dass er sich
mehr Ausführungen vom Bürgermeister
zum Tagesordnungspunkt 19 „Eilentschei-
dungen des Bürgermeisters“ gewünscht
hätte. Nach seinen Informationen könnte
die Fachfirma bis Ende des Jahres ihre
Verträge zur IT-Absicherung der Stadt Alten-
berg weiter erfüllen. Für die Fraktion
„WGOE“ stellt diese zusätzliche Neueinstel-
lung eine weitere finanzielle Belastung für
die Stadt Altenberg dar. Die Fachfirma muss
schließlich ihre Verträge erfüllen. Die Frakti-
on „WGOE“ fordert die Rückabwicklung der
Eilentscheidung des Bürgermeisters. Der
Bürgermeister sagte, dass die Eilentschei-
dung nach Maßgabe des Bürgermeisters
korrekt erfolgt ist. Die Fachfirma erfüllt
weiterhin einen Teil des Wartungsvertrages,
aber die komplette Absicherung des IT-
Bereiches konnte nur durch diese Neuein-
stellung gesichert werden. 
Herr Stadtrat Nitschke bekräftigte ebenfalls
die Anfrage von Herrn R. Greif nochmal. Die
Stadträte haben mit der Fachfirma gespro-
chen und ihnen wurde mitgeteilt, dass die
Verträge im Bereich IT erfüllt werden
können.

Herr R. Greif erkundigte sich weiter, ob die
Möglichkeit besteht, dass für unvorherseh-
bare Havarierfälle die Stadt Altenberg
Notfallnummern übermittelt. 

Der Bürgermeister sagte, das ist nicht erfor-
derlich. Bei Notfällen außerhalb der
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Öffnungszeiten der Verwaltung müssen die
zuständigen Notdienste kontaktiert werden. 

Herr R. Greif sagte, dass die Verwaltung für
die Ausschreibung im Sachgebiet Kommu-
nalwirtschaft zur Neubesetzung tsche-
chische Sprachkenntnisse fordert. Er sagte
weiter, dass diese Voraussetzung ersatzlos
gestrichen werden soll, weil schon zwei
Mitarbeiter der Stadt Altenberg diese
Voraussetzung erfüllen. 

Der Bürgermeister sagte, dass der Bürger-
meister für die Organisation der Verwaltung
verantwortlich ist. Er sagte weiter, dass die
Ausschreibung mit allen erforderlichen
Aufgaben verfasst worden ist. Es wäre
vorteilhafter, dass tschechische Sprach-
kenntnisse für diese Stelle mitgebracht
werden.     

In der nächsten Anfrage ging es Herrn
Stadtrat Nitschke um die Sicherheit der
SchülerInnen und AnwohnerInnen im ST
Geising. An der Kreuzung am Leitenhof in
Richtung Löwenhain und in Richtung Ort
einwärts fahren oftmals die Autofahrer mit
einer zu hohen Geschwindigkeit. Damit
kann keine Verkehrssicherheit für die
Fußgänger (Schüler und Anwohner) gege-
ben werden.  

Der Bürgermeister sagte, dass Verkehrs-
messungen an dieser Stelle erfolgt sind. Die
Auswertung hat keine größeren Bedenken
begründet. Der Bürgermeister bat Frau Brix
um weitere Ausführungen. Frau Brix infor-
mierte, dass die Stadt Altenberg ein trans-
portables Dialogdisplay für die Geschwin-
digkeitsmessung angeschafft hat. Dieses
soll in nächster Zeit an dieser Stelle vorrü-
bergehend angebracht werden. Eine dauer-
hafte Anbringung wäre nicht vorteilhaft, da
sich die Autofahrer nachweislich an das
Display gewöhnen und die Messung nicht
mehr ernsthaft wahrgenommen wird. 

Der Bürgermeister begrüßte herzlich Frau
Wagner und Frau Rokasky und bittet sie um
ihre Ausführungen. Pro Jugend ist seit 1999
als anerkannter freier Träger für Jugendliche
tätig. Anhand einer Power-Point-Präsentati-
on stellten sie die umfassenden Arbeitsge-
biete von „Pro Jugend e.V.“ vor, wie z.B. die
mobile soziale Arbeit, die Schulsozialarbeit
an den Oberschulen (Kreischa, Bannewitz,
Geising und Wilsdruff) sowie die mobile
Hilfe zur Erziehung. Die Tätigkeitsgebiete
werden von den Sozialpädagogen z.B. in
den Gebieten Wilsdruff, Dippoldiswalde,
Klingenberg, Glashütte, Altenberg und
weitere Städte durchgeführt. Frau Wagner
und Frau Rokasky sind für Glashütte, Alten-
berg und Hermsdorf/Erzgeb. zuständig. Ein
Schwerpunkt sind Jugendclubs und
Jugendgruppen. Die Zielgruppe liegt
zwischen 10 bis 27 Jahren. Weitere Aufga-
benfelder umfassen z.B. die Mitarbeit in

Arbeitskreisen und -gremien, Projektarbeit
an Bildungseinrichtungen, Einzelfallhilfe
sowie Gemeinwesen- und Netzwerkarbeit.
Frau Rokasky sagte, dass in Altenberg
derzeit 4 Jugendclubs betreut werden. Die
schulische Bildungsarbeit findet an der
Oberschule Geising und dem Gymnasium
Altenberg besonderes zu den Themen
Suchtprävention, politische Bildung und
Klassentraining statt. Jährlich wird in den
Jugendclubs die 48h-Aktion durchgeführt.
Zu dieser Aktion werden oftmals Renovie-
rungsarbeiten umgesetzt. Abschließend
führte Frau Wagner den Rückblick für 2021
aus. Die Gründung des Jugendclubs in
Geising wurde durch Pro Jugend e.V. mit
unterstützt. Ebenfalls fand eine kontinuierli-
che Beratungszeit an der Oberschule
Geising für die Jugendlichen statt. Der
Bürgermeister erkundigte sich, welche
weiteren Aktivitäten für 2022 in Altenberg
durch Pro Jugend e.V. umgesetzt werden
und für wie lange die Arbeit von Pro Jugend
e.V. gesichert ist. Frau Wagner sagte, dass
die Arbeit als anerkannter freier Träger der
Jugendhilfe voraussichtlich bis 2024 gesi-
chert ist. Für die Jugendclubs ist die 48h
Aktion geplant. Eine Anlaufstelle im Bahn-
hof Altenberg für die Jugendlichen ist
derzeit im Gespräch. Der Bürgermeister
bedankte sich für die Ausführungen und
wünscht alles Gute für die weitere Arbeit. 

Der Bürgermeister begrüßte Herrn Schlau-
derer, Geschäftsführer der TDA GmbH und
informiert die Stadträte, dass zu diesem
Tagesordnungspunkt Fragen an Herrn
Schlauderer gestellt werden können. Die
Prüfung ergab keine Beanstandung und der
uneingeschränkte Bestätigungsvermerk
wurde für den Jahresabschluss erteilt. In der
Sitzung des Aufsichtsrates am 01. Dezem-
ber 2021 wurde der Jahresabschluss fest-
gestellt. Durch den Stadtrat erfolgte
Beschlussfassung.

Der Bürgermeister sagte, dass durch dieses
Vorhaben die weitere Versorgung der Gäste
und der Bürgerschaft der Stadt gesichert
ist. Der moderne Nahversorgungsstandort
mit Lebensmittelmarkt und Fachmärkten
entsteht in zentraler Ortslage am Bahnhof
Altenberg. Herr Kirsten begrüßte ganz herz-
lich Herrn Grimmer und Herrn Österreich
und informierte die Stadträte, dass zu
diesem Tagesordnungspunkt Fragen an
Herrn Grimmer und Herrn Österreich
gestellt werden können. Der Stadtrat hat in
seiner Sitzung am 20. August 2018 die
Aufstellung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans "Einkaufszentrum am
Bahnhof Altenberg, Max-Niklas-Straße /
Dresdner Straße" für das Areal am Bahnhof
Altenberg beschlossen. Anschließend
wurden die Öffentlichkeit, die Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange früh-
zeitig beteiligt. Der Bürgermeister erkundig-
te sich nach Fragen der Stadträte und infor-

mierte, dass zum Vorhaben auch Fragen an
Herrn Bandow gestellt werden können. Herr
Stadtrat S. Nitschke sagte, dass der Stadt-
rat eine Überdachung für den Einkaufsmarkt
gefordert hatte. Herr Bandow zeigt anhand
einer Planzeichnung die Überdachungsflä-
chen des Marktes. Herr Stadtrat Scholte
van Mast erkundigte sich, ob der Hochwas-
serschutz zu dieser Flächenbebauung
ausreichend bedacht worden ist. Es entste-
hen versiegelte Flächen. Herr Bandow
sagte, dass die Einhaltungen des Wasser-
haushaltgesetzes beachtet werden. Es wird
keine Vollversiegelung bei Parkplätzen
umgesetzt. Zu diesem Vorhaben wurde ein
spezielles Entwässerungskonzept erarbei-
tet. Der Bürgermeister bat Herrn Grimmer
und Herrn Österreich um weitere Ausfüh-
rungen zum Entwässerungskonzept. Das
Entwässerungskonzept ist für dieses Vorha-
ben weitläufig aufgestellt. Herr Österreich
sagte, dass sich die perforierten Rigolen zur
Entwässerung von Parkflächen, Zufahrten
und Gehwegen hervorragend eignen. Das
Oberflächenwasser wird komplett in den
Rigolen aufgenommen. Eine entsprechende
Berechnung wurde anhand vorliegender
Daten des Regenwasserumfangs der Stadt
Altenberg zu Grunde gelegt. Herr Stadtrat I.
Rümmler erkundigte sich zur Aufnahme des
Entwässerungskonzept von Laub und
Schlamm. Herr Grimmer sagte, dass ein
Wartungsvertrag abgeschlossen wird.
Dieser sieht eine Reinigung aller 3 Jahre vor.
Herr Österreich fügte noch hinzu, dass
Sedimentbestandteile durch das System
aufgenommen werden können. Der Bürger-
meister erkundigte sich nach weiteren
Anfragen bzw. Fragen zum Vorhaben. Herr
Stadtrat S. Kühnel möchte gern erfahren,
was mit den anderen Einkaufsmärkten von
Netto wird. Der Bürgermeister sagte, dass
vornehmlich der Netto-Markt an der Max-
Niklas Str. geschlossen wird. Eine Nachnut-
zung für diesen Markt wird sich sicherlich
ergeben. Herr Stadtrat A. Büttner teilte mit,
dass er die Gestaltung des Objektes nicht
schön findet. Das Osterzgebirge hat einen
besonderen Charme und dieser sollte für
die Gestaltung aufgegriffen werden. Für ihn
stellt die Gestaltung nur ein reiner Verkaufs-
markt dar. 

Der Bürgermeister führte aus, dass der
Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzge-
birge  die Kommunen aufgefordert hat, alle
ausstehenden Jahresabschlüsse bis
einschließlich 2025 zu erarbeiten. Die Stadt
Altenberg ist eine der wenigen Kommunen,
die die Jahresabschlüsse bis 2017 bereits
fertig gestellt hat. Die Verwaltung bat die
Stadträte wieder einen Doppelhaushalt für
2023/24 zu erlassen. Damit könnten pro
Jahr wieder zwei Jahresabschlüsse erstellt
werden, um das gefordert Ziel des Landkrei-
ses zu schaffen. Die Stadträte stimmen der
Beschlussvorlage zu.  
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Amtliche Nachrichten

In der Stadtratssitzung am 28. März 2022
informierte der Vorsitzende den Stadtrat,
dass einige Gesetzesänderungen der Säch-
sischen Gemeindeordnung auf dem Weg
gebracht wurden. Die Verwaltung hat die
Hauptsatzung und die Geschäftsordnung
der Stadt Altenberg überarbeitet. Der Stadt-
rat erteilte durch die Beschlussfassungen
seine Zustimmung. Die Bekanntmachung
der Hauptsatzung und Geschäftsordnung
erfolgte im Altenberger Bote, Ausgabe Mai
2022. Der Vorsitzende erläuterte ausführlich
dem Stadtrat, welche Paragraphen in der
Hauptsatzung und Geschäftsordnung
geändert wurden. Für die Stärkung der
demokratischen Elemente auf kommunaler
Ebene wurde der § 36 erweitert. Hierzu
werden die Beratungsunterlagen (Tagesord-
nung, Beschlussvorlagen) erst nach Erhalt
an die Stadträte auf der Internetseite der
Gemeinden veröffentlicht. Nach der Bestäti-
gung der Niederschrift und der gefassten
Beschlüsse wird veranlasst, dass diese
Unterlagen ebenfalls auf der Internetseite
veröffentlichen werden. Gemäß § 39 (1) S. 1
SächsGemO kann die Heilung eines
Ladungsmangels erfolgen. 

Der Bürgermeister teilte im Stadtrat am
31.01.2022 mit, dass die Fördermittel für
das Vorhaben – Sanierung Wirtschaftshof
mit Brunnenanlage einschließlich Mauer
zum Barockgarten für das Schloss Lauen-
stein bewilligt wurden. Die Zuwendung
beträgt 228.162,00 €. Der Bürgermeister
teilte als Hinweis mit, dass das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Klimaschutz ab
April 2022 einen Erlass für öffentliche
Ausschreibungen von Maßnahmen unter-
halb des EU-Schwellenwertes der Kommu-
nen erlassen hat. Der Bürgermeister bat
Herrn Gabler um Ausführungen zu den
nächsten Tagesordnungspunkten. Herr
Gabler sagte, dass 3 Ingenieurbüros für die
Planungsleistungen - Sanierung Brunnen-
anlage Schloss Lauenstein angefragt
wurden. Zwei Ingenieurbüros gaben fristge-
recht jeweils ein Angebot ab. Das Bauamt
empfahl die Vergabe an das Ingenieurbüro
Heidelmann & Klingebiel Planungsgesell-
schaft mbH, Dresden für ein Gesamtbrutto-
honorar von 18.754,28 € zu vergeben.
Anschließend erfolgte die Vergabe von
Planungsleistungen für die Hofgestaltung
Schloss Lauenstein an das Ingenieurbüro
PRUGGER Landschaftsarchitekten, Pirna
für ein Gesamtbruttohonorar von 18.650,60
€. Weitere Vergaben erfolgten für Planungs-
leistungen für den Abbruch des „Holzhau-
ses “ und des „Fürstenhofes“ im OT KO
Kipsdorf.

Für die Sanierung und Modernisierung der
Kindereinrichtung im OT KO Kipsdorf
erfolgten Vergaben zu verschiedenen
Bauleistungen (Abbruch, Elektro, Sanitär
und Heizung).

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
"Einkaufszentrum am Bahnhof Altenberg, Max-Niklas-Straße / Dresdner Straße":

Der Stadtrat von Altenberg hat in seiner Sitzung am 25.04.2022 den Entwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans "Einkaufszentrum am Bahnhof Altenberg, Max-Niklas-Straße /
Dresdner Straße" in der Fassung vom 24.03.2022 gebilligt und zur Offenlage bestimmt.
Planungsziel ist die Etablierung eines Nahversorgungsstandortes mit Lebensmittelmarkt
und Fachmärkten.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Einkaufszentrum am
Bahnhof Altenberg, Max-Niklas-Straße / Dresdner Straße" umfasst das Flurstück 363/36
sowie Teile der Flurstücke 370/10 und 409/3 der Gemarkung Altenberg

Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
- Umweltbericht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

"Einkaufszentrum am Bahnhof Altenberg, Max-Niklas-Straße / Dresdner Straße"

Dem Umweltbericht zum Entwurf des Bebauungsplans können Informationen zu möglichen
Auswirkungen der Planung auf die Schutzgüter Menschen, Tiere und Pflanzen, Fläche und
Boden, Wasser, Luft/Klima, Landschaft, Kultur- und Sachgüter entnommen werden. 
Im Mittelpunkt des vorliegenden Umweltberichtes steht die Prüfung potenzieller, erheblicher
Umweltauswirkungen der planerischen Neuausweisungen.

Wesentliche Ergebnisse der Umweltprüfung sind: 

1. Im Zuge der Planung erfolgt die Umwandlung von Wald-, Garten-, Ruderal-, Grünland- und
Parkplatzflächen in Sondergebietsfläche Einzelhandel, Parkplatzfläche und Grünfläche.

2. Der vorhandene Biotopbestand eignet sich aufgrund der vorhandenen Störungen als
Lebensraum für Tiere nur eingeschränkt. Dennoch gehen mit der Umsetzung der
Planung Lebensräume verloren. Im Ergebnis der in den Umweltbericht integrierten arten-
schutzrechtlichen Beurteilung wird festgestellt, dass die Verbotstatbestände des § 44
Abs. 1 BNatSchG für die artenschutzrechtlich relevanten Arten 
- Freibrüter mit Bindung an Gehölzbestände und Baumhöhlenbrüter
- Brutvögel der Wälder
- Gebäude bzw. Nischenbrüter
- Amphibien
- Reptilien
- Fledermäuse
durch das Vorhaben nicht erfüllt sind, wenn die Vermeidungsmaßnahmen „Fällzeitenre-
gelung“, „artenschutzrechtliche Baumkontrolle vor den Fällarbeiten“ und „Maßnahmen
Amphibien“ durchgeführt werden und künstliche Fledermausquartiere und Nisthilfen
angebracht sowie Ersatzhabitate für Reptilien und eine Heckenpflanzung angelegt
werden.

3. Folgende Maßnahmen sind zur Vermeidung und Minimierung von Eingriffen in den
Naturhaushalt vorgesehen:
- wasserdurchlässige Befestigung von Stellplätzen
- Niederschlagswasserrückhaltung und –versickerung
- Fällzeitenregelung / Einschränkung der Zeiten für die Baufeldfreimachung
- Artenschutzrechtliche Kontrolle vor Fäll- und Abrissarbeiten
- Bereitstellen von künstlichen Fledermausquartieren und Nisthilfen
- Maßnahmen Amphibien - Aufstellen von Reptilienschutzzäunen, Absuchen des

Baufeldes nach Reptilien und ggf. Absammeln und Umsiedeln in Ersatzhabitat
- Gehölzpflanzungen zur Eingrünung des Vorhabens
- Dauerhafte Pflege von Abstandsflächen
- Entwicklung extensiver Wiesenflächen
- Anpflanzen von Bäumen
- Begrünung nicht überbauter Grundstücksflächen

4. Folgende Maßnahmen sind zum Ausgleich und Ersatz für die Eingriffe in den Naturhaus-
halt vorgesehen:
- Anlage einer Heckenpflanzung
- Anlage von Ersatzhabitaten für Reptilien
- Aufforstung naturnaher Laub-Mischwald in der Gemarkung Bärenstein

5. Bei Durchführung der im Umweltbericht genannten Vermeidungs-, Minimierungs- und
Ausgleichsmaßnahmen verbleiben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen
auf die Schutzgüter nach § 3c des UVPG. 
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6. Die Betroffenheit von Natura 2000-Gebieten wurde geprüft.
Das Plangebiet liegt ca. 540 m östlich der Teilfläche 3 des FFH-
Gebietes "Bergwiesen um Schellerhau und Altenberg" (Nr. 176,
SCI 5248-301) und 450 m südwestlich des FFH-Gebietes
"Geisingberg und Geisingwiesen" (Nr. 039E, SCI 5248-303). Die
geplante Bebauung wird zu allen Seiten durch bestehende
Bebauung, die sich zwischen dem VB-Plangebiet und den FFH-
Gebieten befindet von diesen abgeschirmt. Somit können
Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele der Natura 2000-Gebie-
te ausgeschlossen werden. Es werden Flächen für das Plange-
biet in Anspruch genommen, die in keinem funktionalen Zusam-
menhang zu den FFH-Gebieten stehen und es kommt damit
nicht zu einer Zerschneidung der funktionalen Zusammengehö-
rigkeit der Lebensraumtyp- und Habitatflächen der FFH-Gebie-
te. 
In 450 m Entfernung zum Plangebiet in nordöstlicher Richtung
liegt weitgehend deckungsgleich mit dem FFH-Gebiet das
gleichnamige SPA-Gebiet " Geisingberg und Geisingwiesen"
(EU-Meldenr. 5248-452). Lebensräume und Lebensstätten der
Brutvogelarten nach Anhang I der Europäischen Vogelschutz-
richtlinie und der Kategorien 1 und 2 der „Roten Liste Wirbeltie-
re“ des Freistaates Sachsen sind im Plangebiet nicht vorhanden.
Aufgrund der bereits bestehenden Parkplatz-Nutzung und der
umgebenden Bebauung / Straßenverkehr (Störungen) sind keine
zusätzlichen Beeinträchtigungen der für das SPA-Gebiet rele-
vanten Vogelarten durch das Bauvorhaben zu erwarten.
Im Ergebnis kann ausgeschlossen werden, dass der Bebau-
ungsplan zu erheblichen Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele
von FFH- und SPA-Gebieten führt. Es wurde daher von einer
FFH- bzw. SPA-Verträglichkeitsprüfung abgesehen.

- Baugrundgutachten vom 03.09.2021

- Untersuchungen zur Deklarierung von baubedingt anfallen-
den Aushubmassen & Einschätzung zur qualitativen
Eignung von Böden des Baufeldes zur Versickerung vom
19.01.2022 & 28.03.2022

- Regenentwässerungskonzeption vom 18.01.2022

- Schalltechnisches Gutachten vom 16.12.2021

- Antrag auf Erteilung der Waldumwandlungserklärung nach §
9 SächsWaldG“ vom 24.03.2022

- umweltbezogene Stellungnahmen zum Vorentwurf des VB-
Plans "Einkaufszentrum am Bahnhof Altenberg, Max-
Niklas-Straße / Dresdner Straße" mit folgenden inhaltlichen
Schwerpunkten: 

LRA Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Stellungnahmen vom
29.04.2019: 
- Waldbestand
- Denkmalschutz: Sachgesamtheit Müglitztalbahn, Bahnhof

Altenberg; archäologischer Relevanzbereich angrenzend
- Lage im Hochwasserentstehungsgebiet Geising-Altenberg
- Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung
- Berücksichtigung Artenschutz
- Schallschutz
- Abfall und Bodenschutz: Beachtung Schutzgut Boden; Standort

im SALKA erfasst

Landesdirektion Dresden, Stellungnahmen vom 18.04.2098
- Lage im Vorbehaltsgebiet Waldschutz gemäß Regionalplan
- Lage im Hochwasserentstehungsgebiet Geising-Altenberg
- Lage in Gebiet mit bergbaurechtlicher Erlaubnis zur Aufsuchung

von Rohstoffen

Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal / Osterzgebirge, Stel-
lungnahmen vom 03.05.2019
- Lage im Vorbehaltsgebiet Waldschutz gemäß Regionalplan

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Stellungnah-
men vom 24.04.2019: 
- Hinweise zu natürlicher Radioaktivität und Geologie

Sächsisches Oberbergamt, Stellungnahme vom 08.04.2019
- Lage innerhalb Erlaubnisfeld "Erzgebirge" zum Aufsuchen von

Erzen
- Lage in altem Bergbaugebiet; Hohlräume nicht auszuschließen

Staatsbetrieb Sachsenforst, Stellungnahme vom 23.04.2019
- Waldersatzfläche in Bärenfels

Naturschutzverband Sachsen, Stellungnahme vom 25.04.2019
- Inanspruchnahme Wald
- Berücksichtigung Artenschutz

Sächsischer Heimatschutz, Stellungnahmen vom 29.04.2019
- Hinweise zu Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen
- Berücksichtigung Artenschutz

Grüne Liga, Stellungnahmen vom 26.04.2019
- Waldschutz

Naturschutzverband Sachsen e.V, Stellungnahmen vom 26.04.2019
- Waldschutz

Entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB wird der gebilligte Entwurf des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Einkaufszentrum am
Bahnhof Altenberg, Max-Niklas-Straße / Dresdner Straße" in
der Fassung vom 24.03.2022, bestehend aus Planzeichnung
(Teil A), Textlichen Festsetzungen (Teil B) und Begründung
einschließlich Umweltbericht (Teil C) zusammen mit den oben
genannten umweltbezogenen Informationen für die Dauer eines
Monats öffentlich ausgelegt, und zwar

vom 13.06.2022 bis einschließlich 15.07.2022

zu den Dienstzeiten
Montag:         9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:        9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:       geschlossen
Donnerstag:   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag:           9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Bauamt der Stadtverwaltung Altenberg (Zimmer 85), Platz des
Bergmanns 2, 01773 Altenberg.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken
und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Stadtverwaltung Altenberg vorgebracht werden.

Zusätzlich sind die Planunterlagen zur Information in der Internet-
präsentation der Stadt Altenberg unter www.rathaus-
altenberg.de/bekanntmachungen-aus-dem-bauamt  und im
Landesportal Bauleitplanung unter www.buergerbeteiligung.sach-
sen.de einsehbar.

Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung zum Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Hinweis: 
Muss die Stadtverwaltung während der Offenlage aufgrund der
Corona-Pandemie für den Besucherverkehr geschlossen bleiben,
gilt gemäß des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer
Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-

Amtliche Nachrichten
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Schulanmeldung für das Schuljahr 2023/2024

Sehr geehrte Eltern,

laut Grundschulordnung des Freistaates Sachsen, Abschnitt 2, § 3
liegt die Anmeldefrist zur Schulanmeldung  in der Zeit vom 1. August
bis zum  15. September 2022. Alle betreffenden Eltern erhalten von
der für Sie zuständigen Grundschule eine Einladung zur Anmeldung.

Ines Richter Frank Kadner
Schulleiterin GS Lauenstein Schulleiter GS Altenberg

n Termine zur Schulanmeldung an der GS Lauenstein 

Dienstag, 06.09.2022:
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Montag, 12.09.2022
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

An beiden Nachmittagsterminen besteht bei Bedarf die Möglichkeit,
mit Frau Richter ein persönliches Gespräch zu führen.

n Termine zur Schulanmeldung an der GS Altenberg

Montag, 12.09.2022
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag, 13.09.2022
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Am Dienstagnachmittag  besteht bei Bedarf die Möglichkeit, mit der
Beratungslehrerin Frau Mende oder dem Schulleiter Herrn Kadner
persönliche Anliegen zu besprechen.

Die Stadt- und Schulbibliothek informiert:

n Öffnungszeiten:
Montag               09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag             09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch            geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag                                                        13:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 035056/33325 und 33326, E-Mail: bibliothek@altenberg.de

n Neuerwerbungen

Belletristik:
Sellano, Portugiesisches Gift
Roberts, Wie ein Sturm über dem Meer
Lind, Für immer deine Tochter

Kinder- und Jugendbuch:
Meins! Drachen teilen nicht
Ostwind – Ein rätselhafter Unfall
Die Schule der magischen Tiere ermittelt Bd. 3

Fachbuch:  
111 Ideen für einen besonderen Garten
Alles Bio vom Balkon
Komisch, alles chemisch!

Spiele:
Ghost Adventure

Christin Rehn, Leiterin Bibliothek

Amtliche Nachrichten

Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG), folgende
Regelung: Die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen ist
nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035056-
33330 oder per E-Mail an bauamt@altenberg.de möglich. 
Für Erklärungen zur Niederschrift ist eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035056-33330  erforderlich.
Die Stellungnahmen können auch in elektronischer Form unter der
E-Mail-Adresse bauamt@altenberg.de abgegeben werden. Name,
Vorname und Anschrift der Einwänderin bzw. des Einwänders
müssen lesbar enthalten sein.

Thomas Kirsten, Bürgermeister

Informationen aus Ämtern und Behörden

Informationen aus Ämtern und Behörden

Gestorben sind
Katzmarek, Carmen, Kurort Stadt Altenberg
am 25.03.2022

Ehrlich, Ursula, OT Fürstenwalde
am 02.04.2022

Vondruska, Ingeborg, Kurort Stadt Altenberg  
am 11.04.2022

Knauthe, Marianne, Kurort Stadt Altenberg   
am 11.04.2022

Thomae, Eva, Kurort Stadt Altenberg 
am 18.04.2022

Möller, Matthias, OT Oberbärenburg
am 18.04.2022

Pätzold, Siegfried, Kurort Stadt Altenberg  
am 22.04.2022

Boye, Renate, ST Bärenstein
am 03.05.2022

Kunz, Beate, OT Oberbärenburg 
am 06.05.2022
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Informationen aus Ämtern und Behörden

Information des Landratsamtes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge – Gesundheitsamt/Hygiene vom 29.04.2022

zur Errichtung von Hausbrunnen in den Brunnendörfern der
Stadt Altenberg

Umsetzung der Trinkwasserverordnung vom 21.05.2001 in
geltender Fassung
Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Gesund-
heitsamt weist daraufhin, dass die Errichtung und Inbetriebnahme
von Hausbrunnen gegenüber dem Gesundheitsamt anzeigepflichtig
sind.
Darüber hinaus muss vor Nutzung des Wassers zu Trinkwasserzwe-
cken eine Erstuntersuchung der Wasserqualität stattfinden. Der
Umfang der zu untersuchenden Parameter ist mit dem Gesund-
heitsamt abzustimmen.
Die Probenentnahme muss durch das Gesundheitsamt oder durch
den akkreditierten Probenehmer eines anerkannten Labors,
welches in der Liste der Untersuchungsstellen im Freistaat Sachsen
(www.gesunde.sachsen.de – Übersicht – Umweltbezogener
Gesundheitsschutz – Trinkwasser – Landesliste der Untersuchungs-
stellen) zu finden ist, vorgenommen werden.
Wasserproben, die nicht unter o.g. Bedingungen entnommen
werden, haben keinen rechtlichen Bestand. Eine fachlich qualifizier-
te Probenentnahme unter Verwendung von geeigneten (sterilen
bzw. vorkonservierten) Probengefäßen ist für eine Bewertung der
Untersuchungsergebnisse unabdingbar.
Unter https://www.landratsamt-pirna.de/wasserhygiene.html
sind die Anmeldeformulare für Hausbrunnen bzw. Gemeinschafts-
brunnen mit Abgabe an Dritte zu finden.

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
Landratsamt, Gesundheitsamt/Hygiene
Schlosshof 2/4, 01796 Pirna, Tel.: 03501/5152315

Der Zensus startet

Alles neu macht der Mai heißt es in einer bekannten Redewendung
und in Deutschland wird durchgezählt. 
Mit Stichtag 15. Mai startet die Zensuserhebung im ganzen Land
und so auch im Landkreis Sächsische Schweiz/ Osterzgebirge mit
seinen vielen unterschiedlichen Kommunen. Ziel ist die Überprü-
fung der amtlichen Einwohnerzahl und die Schaffung einer neuen
Datengrundlage nach dem Zensus 2011.
Im Erhebungsgebiet, welches die Gemeinden Dippoldiswalde,
Altenberg, Klingenberg, Dohna, Hartmannsdorf-Reichenau Glas-
hütte, Hermsdorf/Erzgeb., Müglitztal, Liebstadt und Bad Gottleu-
ba/Berggießhübel umfasst, wird ca. jeder fünfte Bürger durch einen
ehrenamtlichen Interviewer aufgesucht und im Rahmen des Zensus
befragt. An allen gezogenen Anschriften wird an der Wohnungstür in
einem kurzen Interview herausgefunden, wer dort wohnt um die
Daten aus den amtlichen Melderegistern zu überprüfen. Ein Bruch-
teil der Befragten wird darüber hinaus gebeten einen weiterführen-
den Onlinefragebogen auszufüllen. Hierbei handelt es sich u.a. um
Fragen über die Lebens-, Arbeits- und Wohnsituation. Alle erhobe-
nen Daten unterliegen dabei strengen Datenschutzbestimmungen.
Die Örtliche Erhebungsstelle Dippoldiswalde hat in Vorbereitung des
Zensusstichtages seit Mitte April Schulungen für die ehrenamtlichen
Interviewer in Dippoldiswalde und Altenberg durchgeführt und die
Erhebungsbeauftragten mit den notwendigen Arbeitsmitteln sowie
Unterlagen ausgestattet. Seit dem 16. Mai sind die Interviewer/-
innen nun in ihren zugeteilten Gebieten unterwegs und führen die
kurzen Befragungen nach vorheriger Terminankündigung durch.
Zusätzlich werden weiterhin engagierte Bürgerinnen und Bürger
durch die Erhebungsstelle Dippoldiswalde gesucht, welche bei der
Haushaltebefragung mitwirken möchten. 
Aufgaben hierbei sind:
- die Durchführung von Befragungen an ausgewählten Adressen,
- schriftliche Vorankündigungen sowie Terminvereinbarungen,
- das Ausfüllen von Erhebungsunterlagen.
Folgende Voraussetzungen sind dabei zu erfüllen:
- Volljährigkeit
- Zuverlässigkeit
- freundliches Auftreten
- Flexibilität
- nach Möglichkeit mit eigenem Fahrzeug mobil

Alle Erhebungsbeauftragten werden ihren Aufgaben entsprechend
geschult und bekommen alle notwendigen Unterlagen für ihre Tätig-
keit zur Verfügung gestellt. 
Die Arbeitszeit im Rahmen der Befragung kann flexibel eingeteilt
werden und wird mit einer Aufwandsentschädigung vergütet. Kurz-
fristige Meldungen für das Ehrenamt Erhebungsbeauftragte/-r
nimmt die Erhebungsstelle Dippoldiswalde gern telefonisch, schrift-
lich oder per E-Mail entgegen. 

Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Örtliche Erhebungsstelle
Weißeritzstr. 11, 01744 Dippoldiswalde, Tel.: 03504 6291651
zensus.dippoldiswalde@statistik.sachsen.de
Weitere Informationen zum Zensus 2022 
finden Sie auch im Internet
Unter: www.zensus2022.de.

Veröffentlichung von Ehejubiläen und Geburtstagen
über 70 Jahre

Wir gratulieren unseren Senioren

n OT Fürstenau
am 11. Juli           zum 84. Geburtstag        Frau Dietrich, Irene

n OT Fürstenwalde
am 21. Juni          zum 77. Geburtstag        Frau Zeibig, Ursula

n OT Gottgetreu
am 08. Juli           zum 87. Geburtstag        Herr Kießlich, Gerhard

n OT Liebenau
am 22. Juni          zum 85. Geburtstag        Frau Fricke, Lieselotte

n OT Zinnwald-Georgenfeld
am 01. Juli           zum 78. Geburtstag        Frau Rudolf, Erika 

n Stadtteil Geising
am 04. Juli           zum 80. Geburtstag        Frau Wiethe, Heidemarie

n Stadtteil Lauenstein
am 20. Juni          zum 80. Geburtstag        Frau Mende, Sieglinde
am 13. Juli           zum 85. Geburtstag        Frau Melzer, Helga

Leider liegen uns für den Bekanntmachungszeitraum in den Ortsbereichen
keine weiteren Einverständniserklärungen vor.

Geboren ist:
Müller, Fabienne, OT Oberbärenburg
am 14.04.2022

Schramm, Ella, OT Oberbärenburg
am 25.04.2022



 

 

 

 

                 

                     

                       

                 

      
       

 
    

 

 

 

 

 

   
   

         

 
 

 uzniehcilzrehznageSi
rebnetlAs muisnamGy
fuakcüGl„s ed11efust

argr Jahedr elühc Se

f Leitenhof in Geis

h l

Di 

 

 

 

                 

                     

                       

                 

      
       

 
    

 

 

 

 

 

   
   

         

 
 

 

ttefüBestfahkcamhc
“

“ heutesbi
90 on 19vesiertiZe

nehcsirarelit
-chsilkaiusM

…ru
ndealg

-“f
-sg

sing, Löwenhainer Str. 24

s, 18:00 Uhr Beginn 

24.06.2022

hiedenste Kulturbeiträge zum
ma „kulturelle Gegenwart ab

“

n „
 

 

 

 

                 

                     

                       

                 

      
       

 
    

 

 

 

 

 

   
   

         

 
 

 

csein�
0“919

 17:30 Uhr Einlass

90 min

� €

� versc
Them
1990“

 

 

 

 

                 

                     

                       

                 

      
       

 
    

 

 

 

 

 

   
   

         

 
 

 

 

 

 

 

                 

                     

                       

                 

      
       

 
    

 

 

 

 

 

   
   

         

 
 

 

 

 

 

 

                 

                     

                       

                 

      
       

 
    

 

 

 

 

 

   
   

         

 
 

 

C
M
Y
K

ALTENBERGER BOTE 1. Juni 2022Seite 10

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

60 Jahre
Schalmeienkapelle Rehefeld-Zaunhaus e.V.

08.07.2022                 Rockabend mit Livebands u.a. 
                                  Rammstein Coverband

09.07.2022                 Schalmeientreffen zum Jubiläum 
ab 13 Uhr                   (Schalmeienkapellen aus Bad Gottleuba,
                                  Reichenbach Vogtl., Steinbach, und 
                                  Rehefeld- Zaunhaus)
ab 20 Uhr                   Livemusik für Jung und Alt 

Vielen Dank!

Tino Hauffe

ADAC Prüfzug in Altenberg

ADAC prüft Bremse und Stoßdämpfer sowie nach technischer
Möglichkeit Bremsflüssigkeit oder den Ladezustand der Batterie. 
Unser Prüfzug befindet sich vom 15.06.2022 bis 17.06.2022 auf
dem Parkplatz Europark in Altenberg. 
Prüfzeiten: von 10.00 bis 13.00 und von 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Alle interessierten Kraftfahrer erhalten eine kostenfreie Prüfung ihrer
Wahl, für ADAC-Mitglieder steht das gesamte Programm zur Verfü-
gung. 
Mit Hilfe der modernen Diagnosetechnik im Prüfcontainer können
Mängel am Fahrzeug entdeckt werden. Die Bremswirkung wird
ermittelt, die Funktion der Stoßdämpfer überprüft. Weiterhin erfährt
der Fahrzeugführer den Ladezustand seiner Batterie oder den
Zustand seiner Bremsflüssigkeit. Die Messergebnisse werden dem
Fahrzeugführer als Computerausdruck mitgegeben. Mit diesem
Prüfprotokoll und der entsprechenden Beratung durch den Prüfer
kann der Fahrzeughalter bei Bedarf seiner Werkstatt einen gezielten
Reparaturauftrag erteilen. 

Die Prüfungen erfolgen aufgrund behördlicher Vorgaben unter
erhöhten Sicherheits- und Hygienebedingungen. 
Kunden und Mitglieder mit akuten Krankheitssymptomen werden
gebeten, von einem Besuch abzusehen. 

Alle Prüfdiensttermine sowie weitere Informationen unter
www.adac.de/pruefdienste.
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Arbeitseinsatz im Stadtbad Lauenstein

Der Winter hat seine Spuren im Stadtbad Lauenstein hinterlassen,
deshalb findet jedes Jahr im Frühling ein Arbeitseinsatz zur Reini-
gung des Schwimmbeckens statt. In diesem Jahr geschah das am
23. April. Wie immer rief Ortschaftsrat Heiko Brückner dazu auf und
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, des Bergrettungsdiens-
tes und Einwohner von Lauenstein kamen, um das Stadtbad für die
Sommersaison vorzubereiten. Danach muss immer entschieden
werden, welche Reparaturarbeiten im Lauensteiner Bad nötig
werden. Mit Hilfe der Stadtverwaltung Altenberg und des Bauhofes
werden wir auch in diesem Jahr alle anfallenden Arbeiten bewälti-
gen, um für die Badesaison gerüstet zu sein. Wir möchten den vielen
fleißigen Helfern ein herzliches Dankeschön sagen. Nur durch diese
tatkräftige Unterstützung erhalten wir das herrlich gelegene Stadt-
bad in Lauenstein!

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher
Fotos: Frank Lehmann, Lauenstein
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150 Jahre Sport in Bärenstein

Das Besondere an unserem Bärenstein – neben kursächsischer
Postmeilensäule, Rathaus, Schloss und dem alten Brauhaus – sind
vor allem seine Bewohner: beherrschen sie doch schon seit vielen
Jahren die Kunst, große Events in Anlehnung an historische Anlässe
vorzubereiten und zu feiern. Auch im Jahr 2022 wird es in Bärenstein
Außergewöhnliches zu erleben geben: Die Bärensteiner Sportbewe-
gung begeht ihren 150. Jahrestag. Ein Grund zum Feiern im Rahmen
einer Festwoche vom 3. bis zum 10. Juli 2022.

Eröffnet wird die Festwoche mit einer Galaveranstaltung für Ehema-
lige, Aktive und Gäste und alle Neugierigen am 3. Juli 2022. In der
Woche ab dem 4. bis zum 8. Juli werden sich die einzelnen Abteilun-
gen unseres TSV Bärenstein e.V. mit sportlichen Aktivitäten und
Angeboten zum Mitmachen für Groß und Klein vorstellen. Vor allem
für Kinder wird es ein täglich wechselndes sportliches Angebot
geben. Nicht verpassen sollte man den Live-Vortrag „Triathlon360
Degree – Das Limit bin nur ich“ am 6. Juli 2022 von Jonas Deich-
mann, derzeit Deutschlands bekanntester Extremsportler, über
seinen Triathlon in 430 Tagen rund um die Welt. Am Freitagabend,
dem 8. Juli 2022 gibt es eine Party mit HousekaspeR, dem Synonym
für totale Konfettieskalation und ein Highlight für alle Freunde wilder
Partynächte. Das absolute Highlight wird es am Samstag, dem 9.
Juli 2022, geben: der FamilyCrossDeluxe, ein Schlammlauf für die
gesamte Familie aber auch für Einzelkämpfer und Teams. Als ein
Extremsportevent wird der TrailDeLuxe, ein Traillauf in und um
Bärenstein über verschiedene Distanzen bis 30 km, ebenfalls am
Samstag, stattfinden. Anmeldungen sind bereits jetzt möglich. Am
Samstagabend wird dann das Festgelände mit der österreichischen
Partyband „Die Partykräscher“ zum Beben gebracht. Zu Abschluss
wird am Sonntagvormittag, dem 10. Juli 2022, der letzte Tag der
Festwoche mit unserem traditionellen Team-Triathlon für Jedermann

eröffnet. Hier können sich 3er-Teams, gern auch als Familie, in den
drei Disziplinen gegeneinander messen. Einer sportlichen Turnervor-
stellung zum Mitmachen für Alle auf dem Festgelände am Nachmit-
tag folgt der Auftritt der allseits beliebten Kabarettgruppe aus Dres-
den, dem renommierten Zwinger-Trio mit Tom Pauls als kultureller
Höhepunkt. Den Abschluss werden wir dann alle gemeinsam stim-
mungsvoll mit der Band Dietmar&Friends feiern. 
Übrigens: Für alle Veranstaltungen besteht die Möglichkeiten, auf
unserem Festgelände im eigens mitgebrachten Zelt oder Wohn -
mobil zu nächtigen. 

Das gesamte Programm sowie die Anmeldung der Sportevents und
der Kartenvorverkauf ist hier zu finden: www.tsv-baerenstein.de

TSV Bärenstein e.V.
H. Menzer, F. Mühle

Bimmelbah’ Musikanten umrahmen das Aufstellen 
des traditionellen Maibaumes in Lauenstein

Alljährlich am Vorabend des Maifeiertages wird auf dem wunder-
schönen, historischen „Schiefen“ Markt von Lauenstein ein für
unsere Region typischer Maibaum errichtet. 
In diesem Jahr wurde die traditionelle Veranstaltung von den
Bimmelbah’ Musikanten eröffnet! Nach der langen Zeit der kulturel-
len Entbehrungen aufgrund der Corona-Pandemie konnte am 30.
April dieses Jahres das Maibaum setzen endlich wieder begangen
werden. Die Feier wurde kulturell umrahmt von dem Lauensteiner
Ensemble, welches die Gäste von nah und fern begeisterte. Ein
herzliches Dankeschön für diesen Auftritt!
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Lauenstein hat den alten, mittler-
weile in die Jahre gekommenen Maibaum erneuert und nun erstmals
auf dem Markt errichtet.
Die anschließenden Maifeierlichkeiten fanden in und am Feuerwehr-
gerätehaus statt. Für das leibliche Wohl der Lauensteiner und deren
Gäste sorgte nach altbewährter Art auch in diesem Jahr die Kame-
raden der Freiwillige Feuerwehr Stadt Lauenstein.

Allen Helfern und den sehr zahlreichen Gästen ein ganz herzliches
Dankeschön!

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher
Foto: Siegfried Rinke, Lauenstein

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Geising

Am 28.04.2022 fand die Versammlung der Jagdgenossenschaft
Geising statt. Beschlossen wurde u. a. eine Auszahlung des Reiner-
trages für die Jagdjahre 01.04.2020 bis 31.03.2021, 01.04.2021 bis
31.03.2022 und 01.04.2022 bis 31.03.2023 sowie eines zusätzli-
chen Reinertrages aus bis zum 31.03.2019 verjährten Auszahlungs-
ansprüchen. Diese jetzige Auszahlung unterliegt der gesetzlichen
Verjährungsfrist von drei Jahren, d. h. kann bis zum 31.03.2026 von
jedem Jagdgenossen beansprucht werden. Ferner wurde dazu
ergänzend festgelegt:

1. Wie bereits schon 2019 bekanntgemacht, wird die Auszahlung
der Jagdpacht nur noch mittels Banküberweisung erfolgen. Eine
Barauszahlung wäre dann lediglich im Ausnahmefall als Einzel-
fallregelung denkbar. Daher werden alle Jagdgenossen, welche
die Form einer Banküberweisung bisher noch nicht gewählt
haben, um schriftliche Meldung ihrer Bankverbindung (Kontoin-
haber, IBAN) sowie der zugehörigen Flurstücksangaben an
Herrn Reiner Fischer (Jagdgenossenschaft Geising), Stadtteil
Geising, Bergarbeitersiedlung 23 in 01778 Altenberg oder
vorzugsweise per E-Mail an reiner-fischer-1956@web.de gebe-
ten. 

2. Für Jagdgenossen, die bereits ihre aktuelle Bankverbindung zur
Überweisung der Jagdpacht hinterlegt haben, also diese Praxis
bereits nutzen, entfällt selbstverständlich eine erneute Meldung
der Daten. Ausgenommen hiervon sind Veränderungen bei der
Bankverbindung bzw. zur Jagdfläche, wie z. B. infolge von
Eigentumswechsel oder Nutzungsänderungen. Hier ist nach wie
vor, der Jagdvorstand entsprechend zu informieren.

3. Ferner wurde auf vorgenannter Basis ab dem Jagdjahr 01.04.2023
bis 31.03.2024 eine automatische jährliche Auszahlung der Jagd-
pacht im dann jeweils laufenden Jagdjahr festgelegt.

Fischer, Jagdvorsteher

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Amtliche Bekanntmachung des Ortschaftsrat
Lauenstein/Sa.

Einladung zur Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung
findet am Mittwoch, 22. Juni 2022 um 19.30 Uhr im „Großen
Malzkeller“ im Wirtschaftshof von Schloss Lauenstein statt. 

Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

Siegfried Rinke
Ortsvorsteher

Herzliche Einladung
zur Seniorentreff in Lauenstein! 

ABER BITTE MIT STIL! Frau Pfennig berät!

Am Donnerstag, 2. Juni 2022
um 14.30 Uhr im Malzkeller von
Schloss Lauenstein (barriere-
freier Zugang).

Wir laden Sie dazu herzlich ein
und wünschen einen schönen
Nachmittag! 

Ortschaftsrat Lauenstein
Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e. V.
Fremdenverkehrsverein Lauenstein e. V. 
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Der Start in den Mai ist gelungen

Endlich darf wieder gefeiert werden. 
Am 1. Mai wurde nach zweijähriger Pause wieder der „Altenberger
Anwandertag“ veranstaltet. Und der machte seinem Namen alle
Ehre. Zu den angebotenen Wanderungen kamen viele Gäste aus
Nah und Fern und gingen mit unseren erfahrenen Wanderleitern auf
(Entdecker)-Tour. Alle waren begeistert und wir als Veranstalter
haben uns natürlich auch gefreut. Doch auch für alle anderen Gäste
gab es vor der Tourist-Information viel zu entdecken. Einheimische
Händler hatten ihre Stände aufgebaut und boten ihre regionalen
Produkte an. Für Kinder gab es Spiel und Spaß und wer es ganz
gemütlich mochte, der ließ es sich bei Live-Musik von den
„Erbschleichern“ und strahlendem Sonnenschein gut gehen.
Die Resonanz zu unserem Fest war durchweg positiv und wir möch-
ten uns auf diesem Weg bedanken, bei allen Gästen und Wanderern,
bei allen Helfern, bei der Freiwilligen Feuerwehr Altenberg, bei unse-
ren Wanderleitern, allen Händlern, dem Versorgungsteam, DJ Small
und bei Bürgermeister Thomas Kirsten für die Eröffnung unseres
Wanderfestes.
Auf ein Neues – im kommenden Jahr!
Ihr Team der Tourist-Information Altenberg
Fotos: Uwe Petzold

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Informationen der Arbeitsgruppe
für Umwelttoxikologie

Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 23. Juni 2022 bietet die AfU e.V. die
Möglichkeit in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr in Altenberg, im
Rathaus, Platz des Bergmanns 2 Wasser- und Bodenproben
untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunst-
stoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwerme-
talle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität über-
prüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig,
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass
insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.

Liebe Bärensteiner Seniorinnen und Senioren!

Am 15.06.2022 treffen wir uns 14.30 Uhr im Seniorenheim Bären-
stein. Das DRK informiert uns über „Erste Hilfe im Alltag“
Wer abgeholt werden möchte, soll sich bitte an die Straße stellen. 
Gudrun Schlettig, Seniorenbeauftragte 
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Pünktlich zum Start in die neue Wandersaison erfreute uns die
Sonne mit ihren wärmenden Strahlen.
Am 1. Mai 2022 – 10:00 Uhr standen schon viele Wanderfreunde vor
der Tourist-Information in Altenberg, um an den verschiedenen
Wanderführungen teilzunehmen.  Die Altenberger und Gäste aus
Sachsen und Brandenburg ließen es sich nicht nehmen, in der
Gemeinschaft, unsere Heimat zu entdecken. Auch viele Kinder
waren mit dabei. 
Neu im Programm – eine Bienenwanderung zur Sachsenhöhe.
Unterwegs gab es Aktivitäten für die Kinder, verschiedene Zapfen
den Baumarten im Osterzgebirge zuzuordnen und Singvögel nach
einer kurzen Beschreibung zu erkennen. Am Wegesrand begrüßten
uns die zart blühenden Himmelschlüssel, Buschwindröschen und
Veilchen. Das Frühlingserwachen im Gebirge ist nun im vollen
Gange.
Oben auf der Sachsenhöhe angekommen, erwartete uns der Imker
Eismann aus Bärenstein. Er berichtete uns von seiner Arbeit mit den
fleißigen Bienen. Natürlich durften wir in die Bienenstöcke schauen.
Dabei staunten wir nicht schlecht, als sich plötzlich die Bienenköni-
gin zeigte. Viele von uns hatten diese Hoheit noch nie im Leben
gesehen. Uns wurde berichtet, dass die Königin täglich bis zu 2000

Eier legt und sie vier bis fünf Jahre leben darf. Die Arbeitsbienen
dagegen leben nur 30 bis 45 Tage. Außerdem durften wir zusehen,
wie der Bienennachwuchs schlüpfte. Herr Eismann gab dabei auch
schon mal „Geburtshilfe“ für die Neuankömmlinge.
Eine Honigprobe  aus den Waben durfte nicht fehlen – und der
schmeckte!  Nachschub von der leckeren und gesunden Köstlich-
keit konnten wir uns dann auf dem Festgelände am Bahnhof in
Altenberg holen. 
Die Bienen waren an diesem sonnigen Tag ganz friedlich, niemand
wurde gestochen; keine Biene musste um ihr Leben bangen.
Mit vielen Eindrücken und neuen Erkenntnissen machten wir uns auf
den Rückweg. Die Wanderführerin  erzählte noch einige Sagen aus
der Region, die selbst die Erwachsenen zum Staunen brachten. 
Es war eine sehr schöne Veranstaltung, die regen Zuspruch erfuhr. 
Ein großes Dankeschön an alle, die diese Aktivitäten nicht nur für die
Altenberger organisierten, sondern auch für ihre Gäste, die einen
bleibenden Eindruck von unserer schönen Heimat bekamen. 

Freuen wir uns auf die nächsten Veranstaltungen, denn es gibt noch
viel zu entdecken. 
Heidrun Mühlig, Wanderleiterin

Die erste Bienenwanderung im Osterzgebirge

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Bereits seit 30 Jahren baut die
Euroregion Elbe/Labe vielfältige
Brücken zwischen Sachsen
und Tschechien. Aus Anlass
dieses runden Jubiläums findet

am 25. Juni 2022 ab 11 Uhr am Mückentürmchen ein deutsch-
tschechisches Fest mit Kultur aus beiden Ländern statt.

Direkt am Restaurant werden deutsche und tschechische Musiker
für Unterhaltung sorgen. In der St.-Wolfgang-Kapelle kann man
tschechische und deutsche Literatur im kreativen Austausch erle-
ben. Auf halbem Wege dazwischen wird das Kindertheater Pohadlo
für Klein und Groß spielen sowie die Möglichkeit zu kreativer Betäti-
gung geboten. Bei zwei geführten Exkursionen kann man die
Spuren der verschwundenen Orte Ebersdorf und Vorderzinnwald
erkunden. An verschiedenen Stellen werden zudem Ausstellungen
gezeigt. Für das leibliche Wohl wird die Küche des Mückentürm-
chens sorgen.

Die ehemalige Kapelle in Vorderzinnwald, deren Madonnenaltar eine
bewegte sächsisch-böhmische Geschichte hatte, wird zur Feier des
Tages virtuell wiederauferstehen. Dem kann man um 9 Uhr beiwoh-

Jubiläumsfest der Euroregion am 25. Juni rund ums Mückentürmchen

nen (genauer Ort siehe Website). Danach sind alle eingeladen,
gemeinsam von dort zum Mückentürmchen zu wandern und dabei
mit der Euroregion ins Gespräch zu kommen.
Alle Informationen zu Details sowie zur Anreise finden Sie unter
www.elbelabe.eu/30.
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Über 300 besonders alte, große, dicke,
seltene oder einfach nur besonders schöne
Bäume zwischen Freital, Freiberg und
tschechischer Grenze konnten im Rahmen
des Projekts „Alte Bäume = Lebensräume“
durch die Gehölzfreunde der Grünen Liga
Osterzgebirge sowie des Tharandter TU-
Lehrstuhls Biodiversität und Naturschutz in
den letzten Wochen erfasst werden. Dabei
entstand auch so manches eindrucksvolle
Foto. Eine Auswahl aus dem Baumbilder-
fundus soll über den Sommer in den
Ausstellungsräumen des Botanischen
Gartens gezeigt werden. Hier gibt es dann
auch Informationsmaterial zum Thema
Gehölz-Naturschutz.

Nach der Ersterfassung der denkmalwürdi-
gen Bäume wird nun der nächste Schritt
folgen: die Gewinnung von „Baumdenkmal-
paten“ für möglichst viele dieser Exemplare.
Die Grüne Liga Osterzgebirge hofft auf die
Unterstützung durch zahlreiche Naturfreun-
de, die mindestens einmal im Jahr „ihren“
Baum aufsuchen werden, dessen Zustand
dokumentieren und dabei Gefahren zu
erkennen versuchen, die dem Baum drohen

könnten. Wenn bei einem solchen Gehölz
erstmal die Rinde abgeschabt ist oder die
Wurzeln durch Bodenverdichtung geschä-
digt sind, dann kommt Hilfe meist zu spät!
(Weitere Informationen zum Projekt unter
osterzgebirge.org/baumdenkmale).

Die Baumfoto-Ausstellung im Botanischen
Garten Schellerhau wird am 19. Juni 2022
um 10.00 Uhr eröffnet – ganz zünftig mit
dem Ausschank von osterzgebirgischen
Holzäppeltee und einigen Informationen
zum Baumdenkmalprojekt. Daran schließen
sich zwei kleine Führungen an: Anette
Zimmermann, die Leiterin des Botanischen
Gartens, stellt einige besondere Gehölze
vor, die hier wachsen. Mit Dr. Sebastian
Dittrich, Projektmitarbeiter an der Natur-
schutz-Professur in Tharandt, kann man
danach noch Interessantes über Moose und
Flechten erfahren, die als sogenannte
Epiphyten auf Bäumen wachsen. Sie gelten
als "Bioindikatoren" für saubere Luft und
haben seit dem Rückgang der Schwefeldi-
oxidbelastungen erstaunlich rasch die
Bäume des Erzgebirges zurückerobert. 

Fotoausstellung im Botanischen Garten Schellerhau:
Osterzgebirgische Baumdenkmale

Die Grüne Liga Osterzgebirge lädt herzlich
zu dieser Veranstaltung in den Botanischen
Garten Schellerhau ein.

n Anreise mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln ist möglich: 

Bus 360+ ab Dresden Hauptbahnhof
08.42 Uhr, 
09.15 Uhr ab Dippoldiswalde,
09.48 Uhr Ankunft Schellerhau Hst. Botani-
scher Garten / Bus 367 
ab Altenberg Bahnhof 09.36 Uhr,
Ankunft Schellerhau 09.43 Uhr.

Naturdenkmal „Wawerliebs Buche“, bei
Fürstenau

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Auch in diesem Jahr gibt es Jahreskarten für Kinder, Erwachsene
und Familien zu einem deutlich ermäßigten Vorverkaufspreis zum
Besuch unseres herrlich gelegenen Freibades.
Die Vorverkaufskarten werden vom 30. Mai 2022 bis zum 10. Juni
2022 beim Ortsvorsteher Siegfried Rinke, Teplitzer Straße 35, in
Lauenstein zum vergünstigten Preis angeboten. Um sich nicht
umsonst auf den Weg zu machen, wird ein Anruf empfohlen: Telefon
035054 25064. 
Die Preise für den Eintritt 2022 entnehmen Sie bitte der Tabelle.

Die Eröffnung der Badesaison ist für den 10. Juni 2022 geplant. Die

täglichen Öffnungszeiten bleiben unverändert, bei Badewetter
täglich von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Wir danken Herrn Bürgermeister Kirsten und Herrn Hauptamtsleiter
Reuter und der Stadtverwaltung für die Unterstützung.
Wir wünschen heute schon allen Badegästen viel Spaß und gute
Erholung in unserem Freibad!

Bitte informieren Sie sich im Internet unter: 
www.stadtbad-lauenstein.de

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

Auch dieses Jahr wieder die beliebten Jahreskarten zum Vorverkaufspreis für das Stadtbad Lauenstein
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Einer langen Tradition folgend versammelten sich am 23. April die
Heimatfreunde des Heimafördervereins Hirschsprung e.V. zum jähr-
lichen Dorfputz. 
Ob groß, klein, jung oder alt, auf alle war Verlass (Bild 1). Der Vormit-
tag wurde genutzt um Müll und Unrat von den Straßen- und Wege-
rändern abzusammeln, sowie Laub und Bruchholz aus den Parkan-
lagen zu entfernen. Die Blumenschalen an den Gedenksteinen im
Klengelpark erhielten eine neue Bepflanzung (Bild 2) und auch ums
„Feuerwehrhäusel“ war groß reinemachen angesagt. 
Am späten Vormittag konnten die ersten Nachbildungen der tradi-

tionellen Ortseingangsschilder, „Hirschsprung grüßt seine Gäste“
aufgestellt werden. Ein ganz besonderes Dankeschön gilt dafür
Marlene Frenzel, die mit viel Fleiß und Geschick die mehr als sechs-
zig Jahre alten Kunsterke in neuem Glanz  erschaffen hat (Bild 3). Da
Arbeit an der frischen Luft hungrig und durstig macht, war auch für
das leibliche Wohl der fleißigen Helfer gesorgt worden.

Ein Herzliches Dankeschön allen Beteiligten.

Der Vorstand des HFV Hirschsprung

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Hirschsprung putzt sich raus
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Am 13.05.2022 fand in der Waldschänke „Altes Raupennest“ die
Jahreshauptversammlung der Ortswehr Altenberg statt. Der Wehr-
leiter Kai Heymann begrüßte zu Beginn alle und bedankte sich vor
allem bei allen Anwesenden, Gemeindewehrleiter Jan Püschel, den
Mitgliedern des Ausschusses, den Gerätewarten, dem Chronisten
Peter Knorr, der Jugendfeuerwehr und der Stadt Altenberg mit
Bürgermeister Thomas Kirsten. Ein besonderes Dankeschön galt
allen Familien und PartnerInnen der KameradInnen. 

Danach gab es einen Rückblick auf die letzten zwei Jahre. Trotz aller
Umstände konnten wir zwei Mal den Maibaum stellen sowie die
Pyramide anschieben. Dies fand leider ohne Veranstaltung und
Publikum statt. Aber auch unsere Lichterfahrten zu Silvester waren
ein großer Erfolg und erfreuten EinwohnerInnen. Ein weiteres großes
Projekt war die Spenden-Sammelaktion für die Tornadoopfer in
Südmähren, Tschechien. Auch hier möchten wir uns bei der Hilfe
aller anderen Wehren bedanken. Außerdem konnten wir in den letz-
ten Monaten einige neue Kameraden und Kameradinnen dazu
gewinnen. Jedoch trafen uns auch traurige Nachrichten. Im
September 2021 mussten wir Abschied von einem langjährigen
Kameraden nehmen, André Klose. 

In den Jahren 2020 und 2021 wurden wir insgesamt zu 57 Einsätzen
gerufen. Dabei hatten wir eine durchschnittliche Ausrückzeit von 6
Minuten. In diesen beiden Jahren leisteten wir ca. 210 Stunden bei
unseren Übungsdiensten und Absicherung von Veranstaltungen.

Eric Riehle gab dann ein kurzes Resümee zur Jugendfeuerwehr.
Auch hier gab es zuerst ein Dankeschön an alle Jugendwarte sowie
Helfer, vor allem auch an den Ortschaftsrat Altenberg, dem Edeka
sowie Privatpersonen für ihre Spenden. Mittlerweile sind 19 Kinder
aus Altenberg, Hirschsprung, Geising und Zinnwald dabei, welche
ab sofort in zwei Altersgruppen aufgeteilt werden. Gern kann jedes
interessierte Kind ab acht Jahren vorbeischauen. 

Im Anschluss galt Jan Püschel das Wort. Auch er freute sich über die
Neuzugänge unter den KameradInnen und unseren Zusammenhalt
in den letzten Jahren. Er bedankte sich ebenfalls bei der Jugendfeu-
erwehr. Denn gerade das Thema Nachwuchs ist sehr wichtig. 

Zum Abschluss gab es noch Ehrungen und Beförderungen. In den
letzten zwei Jahren haben sich viele KameradInnen weitergebildet
und die verschiedensten Lehrgänge absolviert. Kai Heymann, Olaf
Zimmermann und Dirk Petzold wurden für 20 Jahre Zugehörigkeit
zur Feuerwehr ausgezeichnet. Einen ganz besonderen Titel konnten
Heinz Flemming überreicht werden, denn dieser erreichte in diesem
Jahr 60 Jahre Zugehörigkeit. 

Wer gern einmal bei einem Übungsdienst dabei sein möchte, kann
sich an uns Kameraden und Kameradinnen wenden. 

Freiwillige Feuerwehr Altenberg 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Altenberg

mit je zweistündigen naturkundlichen Führungen, Treff 10.00 Uhr
und 13.00 Uhr auf dem Geisinggipfel am Infostand der Grünen Liga.  
Die Trollblumen haben wieder begonnen, ihre goldgelben Blüten-
köpfe zu erheben, und in wenigen Tagen werden auch zigtausende
Knabenkräuter die Geisingbergwiesen mit prächtigem Purpur zu
überziehen. Es geht straff auf Pfingsten zu. 
Nach einer panidemischen Unterbrechung wird es in diesem Jahr
wieder einen Naturerlebnistag auf und um den Geisingberg geben.
Seit 2005 lädt die Grüne Liga Osterzgebirge immer am Pfingstmon-
tag dazu ein, auf kleinen geführten Wanderrunden die "Biologische
Vielfalt" hier kennenzulernen - und darüber zu diskutieren, was an
Naturschutz erforderlich ist, um diesen Naturschatz zu erhalten. 
Von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr gibt es außerdem wieder einen Info-
stand zu Naturschutzthemen auf dem Geisingberggipfel. 
Jens Weber

Die Grüne Liga Osterzgebirge lädt wieder herzlich ein zum 
Pfingstnaturerlebnis Geisingberg, am Montag, den 6. Juni 2022, 
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Zinnwalder Maibaumstellen 2022

Nach zwei Jahren
Corona-Zwangspause
wurde das traditionelle
Zinnwalder Mai -
baumstellen diesmal
wieder im größeren
Rahmen im örtlichen
Vereinspark gefeiert.
Mit viel Eigeninitiative
wurde die Veranstal-
tung organisiert und
pünktlich zum Vor -
abend des 1.Mai stell-
te die Zinnnwalder
Feuerwehr den ge -
schmückten Baum im
Ortszentrum direkt
neben dem Wende-
platz auf.
Danach ging es ins
Festzelt, wo schon
Steaks und Würste
der Fleischerei Kühnel
bruzelten und die
frisch zubereiteten
Pommes so manch hungrigen Abnehmer fanden.

Das Hotel Lugsteinhof übernahm den Getränkeservice. So konnten
die Festgäste sogar mit frisch gezapften Fassbier anstoßen. Die
Fässer waren im Nu leer, aber dank der Reserven aus dem Land-
markt musste keiner verdursten.
DJ Schnick Krause sorgte wieder für die passende Musik und wer
es etwas ruhiger mochte, konnte am Lagerfeuer den letzten Abend
im April ausklingen lassen.

Freuen uns schon aufs nächste Jahr und wer Ideen und Vorschläge
hat, kann gerne auf uns zukommen.

Im Namen aller fleißigen Mitstreiter
Norbert Märcz alias „Wetterman & Co“

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Endlich…!

Am 30.04.2022 konnte nach
zweijähriger Zwangspause
endlich wieder der Maibaum
in Zinnwald-Georgenfeld mit
einem Fest gestellt werden.
Viele fleißige Bürger haben
sich in die Vorbereitung
eingebracht.
Nach dem aufstellen des
Maibaumes, wurde im Fest-
zelt bis in die frühen
Morgenstunden gefeiert.
Allen Helfern ein Danke-
schön für diesen gelunge-
nen Abend. Am Morgen
wurde noch der Frühjahrs-
putz im Ort durchgeführt.
Das dies notwendig gewesen ist zeigen die vielen Müllsäcke. Allen
Beteiligten auch hier ein Dankeschön.
Beeckmann, Ortsvorsteher

Am 06.05.22 hatte die Wehrleitung die Kameraden zur Jahreshaupt-
versammlung ins Gerätehaus eingeladen. 
Zu Gast waren auch der stellv. Gemeindewehrleiter Detlef Grieß-
bach und der Ortsvorsteher Henry Beeckmann. Beide bedankten
sich bei den Kameraden für ihre Einsatzbereitschaft. 
Die Wehrleiterin bedankte sich ebenfalls für die Einsatzbereitschaft
und Unterstützung im vergangenen Jahr, so zum Beispiel bei der
großen Spendensammlung im Juni. Große Freude gab es bei den
Kameraden auch darüber, dass wir jetzt eine Partnerfeuerwehr in
Kostany haben, wo es bereits im vergangenen Jahr zu ein paar Tref-
fen kam, was natürlich fortgesetzt werden soll. Unsere Sitzecke
hinter dem Gerätehaus konnte ebenfalls fertig gestellt werden. Hier
gilt unser Dank auch Herrn Neubert vom Sägewerk Hirschsprung,
der uns tatkräftig unterstützt hat.  
Auch Ehrungen und Beförderungen konnten dieses Jahr durchge-
führt werden. So feierte Patrick Löhlein sein 20. Jubiläum. Janine
Grohmann, Florian Beeckmann und Adrian Schwenke konnten zum
Anwärter befördert werden. Alexander Rehn wurde zum Feuerwehr-
mann befördert. 

Jahreshauptversammlung der FFW Zinnwald-Georgenfeld
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Neustart nach Kreissporttag des KSB

Der Kreissporttag am 3. Mai 2022 geht in die Geschichte des Kreis-
sportbundes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ein. Viereinhalb
Stunden dauerte die Wahlversammlung mit 138 angemeldeten
Delegierten aus den über 300 Mitgliedsvereinen des KSB in der
„Herderhalle“ in Pirna-Copitz – Rekord. Nach zwei Jahren mit Coro-
na-Einschränkungen ohne Hauptversammlung in Präsenz fand die
turnusmäßig abgehaltene Versammlung der KSB-Mitglieder mit
mehreren richtungsweisenden Urnengängen wieder im normalen
Rahmen statt.
Nachdem der scheidende Präsident Roland Matthes (83 Jahre) die
Vereinsvertreter und Gäste begrüßt hatte und die Sitzung eröffnet
worden war, verabschiedete er Geschäftsführer Dietmar Wagner in
den wohlverdienten Ruhestand. Der Pirnaer hatte den KSB mehr als
21 Jahre bis Ende April geführt. Der 65-Jährige hatte die größte
Bürgerorganisation im Landkreis gemeinsam mit seinen Mitarbei-
tern zu dem gemacht, was sie ist. Dafür bekam Dietmar Wagner
auch großen Zuspruch und den Dank von vielen Seiten.
Zugleich wurde seine Nachfolgerin, die 26-jährige aus Paulsdorf
stammende Dresdnerin Natascha Hofmann, willkommen geheißen.
Anschließend würdigte Rica Wittig, Präsidiumsmitglied des Landes-
sportbundes Sachsen für Chancengleichheit, in ihrer Rede an die
Delegierten den besonderen Einsatz der ehrenamtlichen Sport-
freundinnen und Sportfreunde im Bereich des KSB.
Ganz passend sind dann in guter Tradition des KSB vier sehr enga-
gierte Vereinsvorsitzende bzw. Vereinsvorstände mit der „Ehrenna-
del des Kreissportbundes“ ausgezeichnet worden. Ein großes
Dankeschön ging damit jeweils an: Dr. Lutz Niebel vom SC Freital,
an André Rothe (Hohnsteiner SV), Ulrike Nitzschner (TSV Bären-
stein) und Klaus-Gunter Thar von der Ortsgruppe Pirna des Sächsi-
schen Bergsteigerbundes.
Nachdem die Jahresberichte vorgetragen waren und sich mehrere
Delegierte mit Wortmeldungen beteiligt hatten, wurden das Präsidi-
um im Ergebnis entlastet sowie der Jahresabschluss 2021 und der
Haushalt 2022 beschlossen. 
Nach einer Pause steuerte der Abend ¬auf seinen Höhepunkt zu.
Die Führungsgremien des KSB mit seinen mehr als 41.000 Mitglie-
dern wurden bestimmt, wieder für mindestens vier Jahre. Die Dele-
gierten brachten dabei mit ihren Stimmen einen Generationswech-
sel in dem Sportverband auf den Weg.

Julian Schiebe vom TSV Graupa, bisher Präsident des Kreisfußball-
verbandes KVFSOE, wurde so bei dem ersten Wahlgang mit sehr
großem Zuspruch zum Nachfolger im Ehrenamt von Roland Matthes
gewählt. Der 27-Jährige aus Pirna war als einziger Kandidat ange-
treten. 
Zum neuen Vorstand gehören zudem im Ergebnis einer geheimen
Wahl die Vizepräsidenten Volker Hegewald (SV Hermsdorf), Roy
Wend (TuS Dippoldiswalde 1992), die Sportjugendvorsitzende
Monique Weiß (Ortsgruppe Pirna des SBB) und Jens Dzikowski
(MSV Meusegast) sowie die neue Schatzmeisterin Yvonne Maerz
(Muskelkater Freital e.V.). 
Abgestimmt wurde ebenso über das neue Präsidium des KSB.
Wiedergewählt wurden hierfür Jörg Schneider (SC Freital), Uta-Vere-
na Meiwald (SG Kesselsdorf/SG Dynamo Dresden), Mario Kühne
(TuS Dippoldiswalde 1992), Kati Kade (LSV Pirna) sowie Angela
Roitzsch (BSV 68 Sebnitz e.V./SV „Grenzwinkel“ Sebnitz). Neu dabei
sind fortan Norbert Meyer (Muskelkater Freital e.V.) und Benjamin
Rosenkranz vom SV Glashütte.
Die bisherigen Kassenprüfer Gerd Handke (SG Wurgwitz) und
Gernot Heerde (TSV Graupa) wurden im Amt bestätigt.

Text/Fotos: Stephan Klingbeil/KSB

Sänger gesucht

Wir, der Männergesangverein Lauenstein-Geising e. V.,
suchen sangesfreudige Männer zwischen 14 und 70 Jahren.
Zunächst wollen wir uns vorstellen und aus dem Chorleben
ein wenig berichten. Uns gibt es schon seit 160 Jahren und wir
sind Inhaber der Zelter-Plakette des Bundespräsidenten seit
Juli 2009. Wir proben freitags im „Ratskeller“ in Geising und in
der anderen Woche, ebenfalls freitags, in der Freiwilligen
Feuerwehr Geising, jeweils um 19:30 Uhr. 

Wir haben öffentliche Auftritte und gehen oder fahren gern zu
Geburtstagen, verschiedenen Hochzeiten und Chortreffen. 

Wir würden uns über sangesinteressierte Männer, zu unseren
öffentlichen Proben, jeweils 19:30 Uhr, am 24. Juni 2022 im
„Ratskeller“ in Geising und am 15. Juli 2022 in der Freiwilligen
Feuerwehr Geising, freuen. 

n Kontakt:
Günter Voigt, Telefon: 035054 25898. Foto: Abbildung Männergesangverein Lauenstein-Geising e. V.
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Der Förderverein Herklotzmühle e.V. lädt zum
traditionellen Deutschen Mühlentag

Pfingstmontag, 6. Juni 2022
– ENDLICH WIEDER – ein.

n Programm
10:00 Uhr       Pfingstgottesdienst in der Gatterhalle
11:00 Uhr       Eröffnung Deutscher Mühlentag 2022 mit den 
                      Jagdhornbläsern

n Livemusik:
11:45 Uhr       Musik wurzelsächsischer (Altenberger) Herkunft
ab 14:00 Uhr  Schallmeienkapelle Rehefeld

11:00 bis 17:00 Uhr:
– Holzeinschnitt und Stromerzeugung durch Wasserkraft
– Vorführung historischer Maschinen
– Visualisierung der Mühlentechnik
– Angebote für Kinder auf der Tobewiese
– Kulinarisches aus der Region

Ab 18 Uhr gönnen wir dem Mühlengeist wieder seine Ruhe.

Aktuelle Informationen kurzfristig unter 
www.herklotzmuehle.de
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Unter breiter Beteiligung der Einwohnerinnen und Einwohner hat
sich die LEADER-Region in den vergangenen Monaten eine neue
Strategie für ihre weitere Entwicklung erarbeitet. Sie schreibt fest,
welche Maßnahmen mit welchen Förderhöhen und Finanzmitteln
untersetzt sind. Über allem steht der Fokus von Vernetzung und Teil-
habe.

Die Lokale Entwicklungsstrategie (LES) wird in den kommenden
Wochen allen Stadt- und Gemeinderäten zum Beschluss vorgelegt.
Die Zustimmung der Kommunalparlamente ist die Voraussetzung
dafür, dass die LES beim Freistaat eingereicht werden kann und die
Region wieder den Status einer LEADER-Region erhält.

Die LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“ startet in
eine neue Förderperiode –

Ein Blick zurück und nach vorn

In diesem Fall stehen der Region für den Förderzeitraum 2023 bis
2027 in etwa 19 Mio. Euro zur Verfügung. Es handelt sich um Gelder
der Europäischen Union und des Freistaates Sachsen. Für die erste
Hälfte des kommenden Jahres ist der erste neue Aufruf geplant. Das
Regionalmanagement berät ab dem Herbst bereits zu Ihren Projekt-
ideen für die kommende Zeit.
Der Blick auf die vergangenen sieben Jahre zeigt das große Interes-
se an der LEADER-Förderung in Altenberg.
41 Projekte konnten in der Stadt und seinen Ortsteilen umgesetzt
werden. Fördergelder von 3,8 Mio. Euro wurden dafür ausgereicht.
Damit ist Altenberg Spitzenreiter in der Region.
Acht Vorhaben wurden durch die Kommune beantragt, darunter die
Neugestaltung des Eingangs und Spielplatzes im Wildpark Geising
und der dortigen Lehrtafeln, die Erweiterung des Museums in
Lauenstein sowie das neu eingerichtete Puppentheatermuseum mit
Bühne. Zwölf Vorhaben beantragten Gewerbetreibende, so entstan-
den in der Jugendherberge beispielweise Zimmer speziell für Fami -
lien und Menschen mit Behinderung und ein E-Bike-Verleih. Neben
den  zahlreichen touristischen Vorhaben sind aber auch zwei
Umnutzungen und Sanierungen zu Lager- und Produktionszwecken
zu nennen. Bei den 13 privaten Vorhaben handelt es sich um
Umnutzungen zu Wohnraum. Sieben Vorhaben wurden durch Verei-
ne umgesetzt. Es handelt sich dabei um touristische Angebote oder
Umweltbildungsmaßnahmen. Die Kirchen in Kipsdorf und Bären-
stein erhielten Fördermittel für Außensanierungen. 

n Kontakt:
Landschaf(f)t Zukunft e. V.
Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“ 
Halsbrücker Straße 34 / DBI, 09599 Freiberg
Telefon: 03731 692698
E-Mail: info@re-silbernes-erzgebirge.de
Internet: https://www.re-silbernes-erzgebirge.de 

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Sommerferien im Kinderschutzbund

Das Familienzentrum des Deutschen Kinderschutzbundes KV Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge e.V. hat auch in diesem Jahr eine
Vielzahl an Aktivitäten für motivierte Kinder geplant. Das Programm
der ersten, dritten und vierten Ferienwoche findet immer montags
bis donnerstags in der Zeit von 9-15 Uhr statt und richtet sich an alle
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 
In der ersten Ferienwoche vom 18. bis 21.07.2022 liegt das
Hauptaugenmerk auf der Vorbereitung der Kinderstadt. An den
Vormittagen wird gebastelt, gestaltet und geschmückt, was das
Zeug hält und am Nachmittag gibt es Spiel und Spaß.
In der zweiten Ferienwoche öffnen sich wieder die Tore von Kids-
World-Dipps, der Kinderstadt in Dippoldiswalde. Dank der Förde-
rung durch das Deutsche Kinderhilfswerk, des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge und der GLS Treuhand wird 70
Kindern ermöglicht, Bürger und Bürgerin einer eigenen Stadt nur für
Kinder zu werden. Dieses bunte Ferienangebot findet vom 25. bis
29.07.2022 jeweils in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr statt. Alle
Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren sind eingeladen, in der Kinder-
stadt mitzumischen.
Persönliche Anmeldungen dafür finden zu folgenden Terminen statt:
15. und 22.06.2022, 15:00 bis 18:00 Uhr im Familienzentrum auf der
Weißeritzstraße 30, 01744 Dippoldiswalde, Teilnahmegebühr für die
gesamte Woche: 40 €
Ihr könnt die Kinderstadt mitgestalten. Kommt zum offenen Angebot
im Juni, welches an den Donnerstagen zwischen 15:00 und 17:00
Uhr stattfindet. 
In der dritten Ferienwoche, vom 01. bis 04.08.2022, widmen wir
uns dem Thema: „Gesund ernähren und fit bleiben“. Es wird lecker,
lustig und bewegungsreich.
„Das Lebenselixier Wasser“ ist das Thema vom 08. bis 11.08.2022
in der vierten Ferienwoche. Wir gehen Baden, kreieren eigene
Getränke und lassen uns vom Wasser leiten. 
Diese zwei Ferienwochen werden ermöglicht durch die Förderung
der Regionalen Arbeitsgemeinschaft Gesundheitsförderung des
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

In den letzten beiden Ferienwochen vom 15. bis 06.08.2022 findet
von Montag bis Freitag in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr ein weite-
res spannendes Projekt statt: „Dippser Geschichten – analog und
digital im Grünen unterwegs“. Zwölf Kinder im Alter von 9 bis 12
Jahren können an diesem zweiwöchigen Angebot teilnehmen.

Weitere Informationen zu den Angeboten finden sich auf der Home-
page des Deutschen Kinderschutzbundes KV Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V.:
www.kinderschutzbund-soe.de
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„Sommerfest Biathlon – 02. Juli 2022“
„65 Jahre Biathlon – 15.Oktober 1956
„50 Jahre Wiedersehensrennen – 17. März 1970

Liebe Biathlonfreunde!
Am 15.Oktober 1956 erfolgte die
Gründung der „SG Dynamo
Zinnwald“ und im vergangenen
Jahr hätten wir das 65-jährige
Jubiläum des Beginns des
modernen Biathlonsports hier in
der Region feiern wollen. Leider
hat uns aus bekannten Gründen
die Coronapandemie einen
Strich durch die Rechnung ge -
macht, und die Veranstaltung
musste ebenso wie die Jubilä-
umsveranstaltung „50 Jahre Wiedersehensrennen“ nach mehrmali-
gem Verschieben abgesagt werden. 
Die Organisatoren beider Veranstaltungen haben sich nun dazu
verständigt, dass ein weiteres Verschieben nicht mehr sinnvoll ist,
wir aber eine gemeinsame Veranstaltung nach der angekündigten
Lockerung der pandemiebedingten Einschränkungen durchführen
wollen. 
Deshalb laden wir alle ehemaligen Aktiven und Teilnehmer des
Wiedersehensrennen sowie  Kampfrichter  und Gäste (auf Einla-
dung) ganz herzlich am Samstag, den 02.Juli 2022  zu einem
„Sommerfest – Biathlon“ in die „SPARKASSEN ARENA ALTEN-
BERG“ ein.
Wir möchten mit Euch gemeinsam den gesamten
Nachmittag/Abend auf dem Gelände der  „SPARKASSEN ARENA
ALTENBERG“ und rund um die Schießhalle im legendären
„Hofmannsloch“ verbringen.
Es ist an der  Zeit, Erinnerungen auszutauschen und einen gemütli-
chen Nachmittag/Abend zu verbringen!
Um unsere Planungen effektiv gestalten zu können, bitten wir Euch,
das auf der Internetseite des „SSV Altenberg“ bzw. des „Wiederse-
hensrennen“ beiliegende Blatt mit der Teilnahmebestätigung an uns
zurück zu senden.

Weitere Hinweise sind auf der Internetseite des SSV Altenberg,
www.ssv-altenberg.de  und des „Wiedersehensrennen“
www.wiedersehensrennen.de in den nächsten Tagen zu entneh-
men.

In diesem Sinne freuen wir uns, Euch zahlreich  begrüßen zu
können.

Mit sportlichen Grüßen
Eberhard Rösch, Leiter des Vorbereitungskomitee „65 Jahre Biathlon“
Rico Arnold, OK Wiedersehensrennen

n WICHTIGER HINWEIS
Sollte es in den kommenden Wochen aus noch nicht absehbaren
Problemen  Verlängerungen von Schutzmaßnahmen im Zusammen-
hang mit Corona geben, die eine Durchführung schwerwiegend
beeinträchtigen oder gefährden, werden wir spätestens am Montag,
den 20.06.22 eine Information über die Durchführung der Veranstal-
tung geben. Unabhängig davon, bitten wir Euch trotzdem, Eure
Meldungen bis zum angezeigten Termin auf der Rückantwort abzu-
geben! Vielen Dank!

n Einige Informationen zum Ablauf
Beginn: 13:00 Uhr mit der Zubringung vom Parkplatz „Zinnwald
Grenzsteinhof“ mit Shuttle Bussen oder die Teilnehmer wandern von
anderen Positionen in die „Sparkassenarena“
Bitte mit PKW/Kleinbussen nicht in die „Sparkassen Arena“ fahren.

n Ablauf:
ab 13:00 Uhr:          Getränke/Verpflegung am Unterstand
                               musikalische Begleitung mit DJ Steffen 
                               Bellmann
ab 14:00 Uhr:          Verkauf Kaffee/Kuchen im Unterstand
                               (Kaffee/Kuchen gegen Bezahlung)
14:00 Uhr:               Begrüßung der Teilnehmer mit Hinweisen zum 
                               Programm – Gruppenfoto
14:30 Uhr:               Beginn Spaßwettkampf mit 8 bis 10 verschiede-
nen                         Stationen – analog wie bei „60 Jahre Biathlon“ 
15:00 Uhr:               Losverkauf
15:00 Uhr                Beginn Kleinkaliberschießen auf eine 
                               „Spezialscheibe“
gegen 17:30 Uhr:    Einlaufen der letzten Teams vom 
                               „Spaßwettkampf“
ab 18:00 Uhr:          Verkauf „Spanferkel“ und Gegrilltes
gegen 19:00 Uhr:    Siegerehrung  „Spaßwettkampf“
gegen 20:00 Uhr:    Verlosung Tombolapreise

Theateraufführung in der Grundschule Altenberg

Die Theater- und Chorkinder der Grundschule Altenberg haben am
Donnerstag vor den Osterferien „Rotkäppchen 2-mal anders“
aufgeführt. Einmal als Märchenlied mit Schauspiel und einmal als
Sketch, in dem sich der Wolf Omas Nachthemd anzieht und alle ihn
für die Oma halten. Die Großmutter, das Rotkäppchen und der Wolf
waren sehr lustig, aber auch der Baron und der kleine Bär und der
Jäger, der seine Brille nicht fand.

Unser Hausmeister, Herr Freude, hatte uns drei wunderschöne
Tannenbäume als Kulisse gebaut und auch angemalt. Alle gaben
sich große Mühe und der Spaß besiegte das Lampenfieber. Der
Chor sang auch schöne Frühlingslieder. Eines davon war ein Kanon
mit Trommelbegleitung.
Frau Grimm ist unsere Chor- und Theaterleiterin und hat uns toll
angeführt.

Die kleinen Bühnenkünstler von Chor
und Theater der Grundschule Altenberg
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Aufruf an alle
Lauensteiner Einwohnerinnen und Einwohner

Alle Jahre wieder suchen wir Unterstützer für die Erhaltung
unseres Wildgeheges am Schloss Lauenstein
Liebe Einwohnerinnen und
Einwohner, unser Wildge-
hege am Schloss Lauen-
stein erfreut sich bei Groß
und Klein. Um den ehema-
lig im 16. Jahrhundert
angelegten „Hirschgarten“
auch weiterhin erhalten zu
können, rufen wir auf, bitte
unterstützen Sie uns
dabei. Wir suchen „Hirsch-
gartenpaten“, die bereit
sind jährlich eine Summe
für die allgemeine, aber auch tierärztliche Betreuung der Tiere
und die Unterhaltung des Geheges zur Verfügung zu stellen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei unserem Ortsvorsteher
Siegfried Rinke. Dort können Fragen und die Modalitäten
besprochen werden. Schon im Voraus möchten wir uns ganz
herzlich dafür bedanken.
Ihr Ortschaftsrat von Lauenstein

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Blutspendetermin

Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-
Ost ist eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermi-
ne Nord-Ost (blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf.
aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspen-
dedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de  
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter
der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende
am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte
gesund fühlt.
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet am
08.06.2022 in der Grundschule Lauenstein, Talstraße 4,
statt.
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n Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein
01778 Altenberg/ST Lauenstein 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag  10:00 bis 16:30 Uhr
Montag                        geschlossen
www.schloss-lauenstein.de | Telefon: 035054 25402 | 
E-Mail: info@schloss-lauenstein.de 

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Eine Ratte hält einen Vortrag, Kasper spielt mit der Prinzessin mit
goldener Kugel Fußball und d’Artagnan von den Musketieren
schleppt seinen lahmen Gaul durchs Land – das alles und noch viel
mehr war am Wochenende 22.04. bis 24.04. im Schloss Lauenstein
zu erleben.

Aus ganz Deutschland kamen am
Wochenende über 40 Mitglieder
der UNIMA Deutschland zusam-
men, um ihre Jahreshauptver-
sammlung abzuhalten und Schloss
Lauenstein mit seiner neuen Spiel-
bühne und die kleine neue Dauer-
ausstellung kennenzulernen.
(UNIMA ist internationale Theater-
organisation, die individuelle oder
institutionelle Mitglieder organi-
siert: professionelle Spieler,
Amateure, Theaterwissenschaftler,
Sammler, Spielbetriebe, Liebhaber.
Pup pentheaterbegeisterte zusam-
menbringt). 
Außerdem sorgen vier Puppentheateraufführungen für Erwachsene
und Kinder für ein volles Haus. „Die drei Musketiere“ mit mitreißen-
der Livemusik, witzigem Spiel und mit Untertitel in Deutsch, gespielt
vom Pilsener Theater Alpha, wurden mit Beifallsstürmen belohnt.
Aber auch „Orpheus und Eurydike“, einer hauseigenen Produktion,
aufgeführt von der Hofkapelle Lauenstein mit Chor und Puppen-
spielerin Cornelia Fritzsche, sorgten für beste Unterhaltung und
musikalischen Genuss.

Gebannt verfolgten die Jüngsten die verrückten Abenteuer vom
trotteligen Jacob, obwohl die Puppenspielerin aus Liberec mit ihrer
Landessprache auftrat. Puppenspiel funktioniert also auch über die
Landesgrenzen hinaus. 
Neben Spiel und Spaß widmeten sich
die Gäste im Rahmen eines Symposi-
ums aktuellen und historischen
Themen zur Geschichte des sächsi-
schen und tschechischen Puppen-
theaters. Einen Blick über den Teller-
rand in unser Nachbarland ermöglich-
te Stanislav Doubrava vom Naiven
Theater Liberec. Der Konservator der
Puppentheatersammlung der SKD
Lars Rebehn lenkte den Blick in die Vergangenheit und schilderte,
wie verschieden die Wege des Figurenspiels in Sachsen und Tsche-
chien verliefen. Lutz Hillmann, Intendant des Deutsch-Sorbischen
Theaters Bautzen, resümierte unter anderem, dass Sachsen mit
seinen festen Puppenspielstätten in Dresden, Chemnitz, Zwickau,
Bautzen und Leipzig eine herausragende Rolle in Deutschland
spielt. Zum krönenden Abschluss ließ Cornelia Fritzsche die Ratte
Ursula von Rätin über das Leiden einer Puppe in der Coronazeit und
das Leben einer freiberuflichen Puppenspielerin in Sachsen bissig
und pointenreich berichten.
Möglich wurde dieses begegnungsreiche sächsisch-tschechische
Wochenende durch die Unterstützung des Deutsch-Tschechischen
Zukunftsfonds.

Aktuelles aus Schloss Lauenstein – Juni 2022

UNSER PROGRAMM FÜR JUNI 2022 

VORTRAG
Von Ahnentafel bis Zinngeschirr – Treffpunkt Senioren im Museum
16.06.2022 | 14:30 Uhr | Eintritt: 2,00 € | Museumscafé
Vortrag: Blumen in der Malerei – Ausgewählte Stillleben aus der
Sammlung des
Museums.

LAUENSTEINER SCHLOSSNACHT und Schützenfest
18.06.2022 | ab 18.00 Uhr | Eintritt: 8,00 €, Kinder 2,00 €
Geschichten, Theater, Musik, Aktionen im Museum, Feuershow und
Feuerwerk - Groß und Klein sind herzlich
zu einer kurzweiligen Schlossnacht eingeladen. 
Die Schützen der Privilegierten Lauensteiner Schützengesellschaft
laden zeitgleich zum Tanz in ihr Festzelt
auf der Burgruine ein.

LAUENSTEINER HUTKONZERT:
LINDA UND DIE LAUTEN BRÄUTE
26.06.2022 | 16.00 Uhr | Eintritt frei |
Barockgarten (bei Regen im Schloss)
Nachtmusik aus’m Tagebau – Lieder von Gerhard Gundermann und
die eigenen Gundi Gundermann dichtete, während er einen giganti-
schen Bagger durch den Tagebau Spreetal lenkte. 
Die Tage der Kohle sind gezählt – die regenerativen Energien seiner
Lieder werden bleiben. 
Sie graben tief, sie wärmen, sie entzünden. Eine Kumpelschaft von
lauten Bräuten um Linda Gundermann 
trägt dieses Feuer in die nächste Generation und legt mit eigenen
Kompositionen nach. Liedermachende und
Lieder von Hasenscheiße, Schnaps im Silbersee, Axel Stiller, Lari
und der Pausenmusik erklingen gemeinsam
mit Gundis Werken – so wachsen Brücken zwischen gestern und
heute, Ost und West, Poesie und Politik.
„Die Monsters of Gundermaching!”

AKTUELLE SONDERAUSSTELLUNG 
bis zum 25.09.2022
BERGWIESEN IM OSTERZGEBIRGE
Bunt blühende Bergwiesen sind prägende Elemente der Osterzge-
birgsnatur. Ihre Entstehung ist Teil einer fast tausendjährigen Land-
schaftsgeschichte, in deren gestalterischem Mittelpunkt der
Mensch mit seiner (land-)wirtschaftlichen Tätigkeit stand und nach
wie vor steht.
Neben dieser historischen Entwicklung gibt es allerlei Wissenswer-
tes rund um das bunte Treiben einer Wiese zu erfahren, zu hören
und zu sehen.
Die Grüne Liga Osterzgebirge e. V., ein sich intensiv mit den Wiesen
des Osterzgebirges beschäftigender Naturschutzverein, lädt Sie zu
dieser Zeitreise und einem ganz besonderen Ausflug in den Mikro-
kosmos einer blühenden und insektenumschwirrten Bergwiese ein.
Naturkundliche Wanderungen sowie Fachveranstaltungen zum
Thema Wiesen/Naturschutz begleiten diese Sonderausstellung.
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Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Freundeskreis Geißlerhaus/Gymnasium Altenberg e.V.
Geißlerhaus Bärenstein

01773 Altenberg/Bärenstein, Bahnhofstraße 6

Galerie Geißlerhaus – Frühjahrsausstellung
Fit und stark durch die Coronazeit
Schüler-Kunst-Ausstellung des Glückauf-Gymnasiums
Malerei, Collagen, Fotografie bis zum 3.Juli 2022

Sie können die Galerie in den Öffnungszeiten (sonntags von 14 bis
18 Uhr) besuchen und jederzeit nach telefonischer Anmeldung unter
0173 9562007.

Afrikanische Steinskulpturen selbst gestalten
Steinskulpturenworkshop am Wochenende
unter fachkundiger Anleitung von Nico van Kan
24. bis 26. Juni 2022
Anmeldung unter 0173 95 62 007

Wochenendworkshop 1, 2 oder 3 Tage in Bärenstein, Bielatal-
straße 28 – jeweils 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
1 Tag   Teilnahmegebühr   50 Euro (zuzüglich Material)
2 Tage Teilnahmegebühr   90 Euro (zuzüglich Material)
3 Tage Teilnahmegebühr 120 Euro (zuzüglich Material)
(Ermäßigung Rentner/Schüler – 20 €)
Werkzeuge sind vorhanden. Ein Beitrag zum gemeinsamen Mittag-
essen und eigene Getränke sind mitzubringen.

Unter fachkundiger Anleitung der Bildhauer Nico van Kan (Holland)
und Alfred Makwaza (Simbabwe) können Skulpturen aus afrikani-
schem Speckstein selbst hergestellt werden, dabei wählt jeder
seinen Stein selbst aus. Man kann mit einer konkreten Gestaltungs-
idee kommen, man kann sich aber von Form und Größe der Steine
zu einer spontanen Idee anregen lassen.
Ziel ist es, dass jeder am Ende des Workshops ein fertiges Ergebnis
mit nach Hause nehmen kann. Der Fantasie sind keine Grenzen
gesetzt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur Neugier und Freu-
de am kreativen Gestalten. Wir arbeiten im Freien.

vhs im Geißlerhaus
VHS unterwegs   Vortragsreihe Weltblicke – Von Mensch zu Mensch
19.06.2022     16.00 bis 17.30 Uhr
                       Usbekistan – Märchen aus 1001 Nacht 
                       mit Andreas Jahnel
Wollen Sie wissen, warum es "Märchen aus 1001 Nacht" heißt?
Dann kommen Sie mit auf eine Reise zu den Geheimnissen des
Orients. Andreas Jahnel, der Usbekistan im Frühjahr 2018 auf einer
Rundreise erkundete, wird in seinem Vortrag von einem außerge-
wöhnlichen Land berichten, das zwischen Tradition und Moderne
auf der Suche nach einem eigenen Weg ist. Er stellt ein vielfältiges
Land mit einer „abwechslungsreich eintönigen“ Landschaft vor und
jeder Menge gastfreundlicher Menschen.

Die Vortragsreihe „Weltblicke“ ist ein Veranstaltungsformat des
Projektes „vhs unterwegs“. Hier berichten Menschen über spannen-
de Reisen, Entdeckungen in der Region oder auch besondere
Lebenserfahrungen.

VHS Ratgeber Smartphone
wählen Sie zwischen zwei Terminen (jeweils 90 min.)
Donnerstag
23.06.2022, 09.00 bis 10.30 Uhr, 11.00 bis 12.30 Uhr: Ratgeber
smartphone mit Erik Pauhse, maximal sechs Teilnehmer, Teilnahme-
gebühr: 5 €, Geißlerhaus Bärenstein, Bahnhofstraße 6, 01773 Alten-
berg/Bärenstein
Anmeldung bitte unter 0173 9562007
oder E-Mail: dcammarata@vhs-ssoe.de
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Am 02. Mai begannen wir mit unserem Zirkusprojekt. Alle Klassen
der Grundschule Altenberg und die Schüler der Grundschule
Hermsdorf trafen sich gemeinsam im Zirkuszelt. Die Artisten des 1.
Ostdeutschen Projektzirkus Andre Sperlich® unter der Leitung des
Zirkusdirektors Helmut Rosner zeigten uns, was wir in den nächsten
Tagen für unsere Auftritte alles lernen werden. Nun wurden wir in die
verschiedenen Darbietungsgruppen eingeteilt. Dabei waren
Jongleure, gnadenlose Piraten, eine lustige Clown-Show, eine
elegante Taubenshow, magische Zaubereien, geschickte Seiltänzer
und Trapezkünstler, die mutigen Feuerspucker und sportliche Akro-
baten.
Jetzt begann für uns das Training. Nach zwei Tagen fleißiger Arbeit
gab es die erste Generalprobe und den ersten Auftritt vor Publikum.

Jede der beiden Gruppen durfte ihr Können in zwei Vorstellungen
zeigen.
Dabei war das Zelt jedes Mal bis auf den letzten Platz gefüllt, so
dass wir leider selbst die anderen Darbietungen nicht sehen konn-
ten. Das war sehr schade!
Das Zirkusprojekt hat uns trotzdem allen Spaß gemacht, wir haben
viel Neues gelernt und es wird uns lange in Erinnerung bleiben.
Ein großes Dankeschön an die Artisten und alle, die an der Vorberei-
tung und Durchführung der Projektwoche beteiligt waren.

Die Klasse 4a der Grundschule Altenberg

Fotos: M. Reuter

Unser Zirkusprojekt 2022 – ein Abenteuer der besonderen Art
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Die Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e.V. informiert:

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

eine entspannte Busfahrt liegt hinter uns, der Sommer kommt mit
schnellen Schritten und die Urlaubszeit rückt näher. In unserer
nächsten Veranstaltung finden wir da vielleicht das passende Outfit
dazu und lassen uns von Frau Pfennig fröhlich mit Farben und Stil
inspirieren. Ob elegant oder eher locker gekleidet, es ist bestimmt
für jeden etwas dabei. Sie sind alle herzlich willkommen. 

Beginn wie gewohnt überall 14:30 Uhr.
Lauenstein 02. Juni 2022
Geising 09. Juni 2022
Falkenhain 16. Juni 2022
Altenberg 21. Juni 2022
Zinnwald 23. Juni 2022

Herzliche Grüße
Ihr Team Seniorenhilfe 

Seniorenhilfe Bürgerhilfe Sachsen e. V.
Altenberger Straße 45, 01773 Altenberg, OT Bärenfels
Telefon: 035052-617360
Mobil-Telefon-Nr. 0151 14553683
E-Mail    seniorenprojekt@buergerhilfe-sachsen.de
Website: www.seniorenhilfe-sachsen.de

Kirchennachrichten
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Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge

Informationen des Ev.-Luth. Kirchspiels Osterzgebirge

n Gottesdienste im Gemeindegebiet 
5. Juni – Pfingstsonntag
09.00 Uhr        Altenberg, Liebenau, Schönfeld
10.30 Uhr        Fürstenwalde, Hermsdorf, Nassau, Zinnwald

6. Juni – Pfingstmontag
09.30 Uhr        Kahle Höhe Reichstädt
10.00 Uhr        Gottesdienst an der Herklotzmühle in Seyde
10.30 Uhr        Waldgottesdienst in Schellerhau, auf dem 
                       Geisingberg oder bei schlechtem Wetter in der 
                       Kirche Geising
10.30 Uhr        Familiengottesdienst in der Kirche Johnsbach mit 
                       Marlies Schriever

12. Juni – Trinitatis
10.00 Uhr       Wandergottesdienst in Johnsbach
10.00 Uhr       GottERlebt im Evangelisationszelt Altenberg

Sonntag, 12. Juni bis Samstag 18. Juni GottERlebt im
Evangelisationszelt Altenberg, jeweils 19.00 Uhr auf den Lift-
parkplatz.
Die Evangelisten Paul Koch und Lutz Scheufler werden über die
Zehn Gebote Gottes sprechen.

19. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr       in Hermsdorf und Johnsbach
10.00 Uhr       GottERlebt im Evangelisationszelt Altenberg

24. Juni – Andachten zum Johannistag 
17.00 Uhr       in Bärenstein und Rehefeld
18.00 Uhr       in Fürstenwalde, Johnsbach und Schönfeld
19.00 Uhr       in Hermsdorf und Liebenau 
20.00 Uhr       in Geising

25. Juni – Kinderkonzert „Max und Moritz“
16.00 Uhr       in der Kirche Glashütte

26. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr       in Bärenstein
10.00 Uhr       Jubelkonfirmation in Schellerhau
10.00 Uhr       Gottesdienst zum Heidefest im Festzelt Fürstenau
15.00 Uhr       Geistliche Sommermusik in Lauenstein

2. Juli
19.00 Uhr       Gottesdienst zu Maria Heimsuchung in Geising

3. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr       in Fürstenwalde zum Abschluss des 
                       Kinderzeltwochenendes
10.30 Uhr       in Hermsdorf mit Taufe, sowie in Zinnwald
14.00 Uhr       Freiluftgottesdienst im Botanischen Garten 
                       Schellerhau zum Gartenfest 

300. Todestag von Johann Kuhnau
Am Pfingstsonntag, dem 5. Juni 2022 begeht die Stadt Geising den
300. Todestag von Johann Kuhnau. Jener berühmte Geisinger wirk-
te später als Thomaskantor in Leipzig.
Wir wollen seiner Gedenken und uns an ihn erinnern in einer für den
5. Juni 2022 um 17:00 Uhr geplanten Festveranstaltung in der
Geisinger Kirche, zu der jeder herzlich eingeladen ist.
Wir hören einen Vortrag des Musikwissenschaftlers Hagen Kunze,
über das Leben von Johann Kuhnau, der musikalisch von unserem
Kantor Roy Heyne auf der Geisinger Ranft-Orgel umrahmt wird.
Dazu erklingen Orgelwerke von Johann Kuhnau.

Nacht der Kirchen in Tschechien
Herzliche Einladung zu einer Exkursion in unser Nachbarland.
Wir wollen uns am 10. Juni um 17 Uhr in der Kirche in Altenberg tref-
fen. Von dort fahren wir in Fahrgemeinschaften nach Teplitz und
werden einige Gotteshäuser besichtigen und Christen in unserem
Nachbarland treffen.
Den Abend können wir gemeinsam noch in einem Freisitz ausklin-
gen lassen. Die Rückkehr wird gegen 22 Uhr sein. Anmeldung erbe-
ten: david.keller@evlks.de

Katholische Kirche Osterzgebirge

Pfingsten, 05.06.2022
10:30 Uhr        Eucharistiefeier in Zinnwald 
Pfingstmontag, 06.06.2022
10:30 Uhr        Ökumenischer Gottesdienst auf dem Geisingberg
Dreifaltigkeitssonntag, 12.06.2022
17:30 Uhr        Eucharistiefeier in Zinnwald (Sa 11.06.)
12. Sonntag im Jahreskreis, 19.06.2022
10:30 Uhr        Fronleichnamsfeier im Freien in Dippoldiswalde
Freitag, 24.06.2022
10:00 Uhr        Gottesdienst in Bärenstein
13. Sonntag im Jahreskreis, 26.06.2022
17:00 Uhr        Eucharistiefeier in Zinnwald, 
                       anschl. Gemeindetreff (Sa 25.06.)

Kirche „Hl. Nikolaus v. Flüe“ in Zinnwald
Geisingstraße 1, 01773 Altenberg, OT Zinnwald
Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen in den ande-
ren Orten unserer Pfarrei (Freital, Dippoldiswalde, Glashütte) erhal-
ten Sie im Internet sowie an den Aushängen in den Schaukästen
unserer Kirchen!

n Ansprechpartner:
Katholisches Pfarramt
Herr Pfarrer Gerald Kluge, Heideweg 4, 01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504/614065, E-Mail: pfarrer@kirche-osterzgebirge.de
Homepage: www.kirche-osterzgebirge.de
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